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Am 18. Juli wird in Lei-
berg mit einem Fami-
lienfest das 300-jährige
Bestehen des Unter-
dorfs gefeiert. Seite 11

Leiberg
Patrick Groll ist offiziell
zum stellvertretenden
Leiter der Freiwilligen
Feuerwehr ernannt
worden. Seite 9

BadWünnenberg
Vom 16. Juli bis 11. Au-
gust läuft im Kurpark
zum drittenMal das Be-
wegungsangebot „Sport
im Park“. Seite 8

BadWünnenberg
Auch in diesem Som-
mer gibt es wieder den
FerienSPASS mit zahl-
reichen Veranstaltun-
gen. Seite 2

BadWünnenberg

BOTESintfeld
Am 17. Juli ist wieder Sommer Pool Party
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Sie möch-
ten eine
Anzeige

in ihrem Stadt-
magazin für
Bad Wünnen-
berg schalten?
Unser Anzei-
genberater
Matthias Stein-
haus gibt Ihnen gerne Aus-
kunft. Er ist erreichbar unter
Telefon 05251 28 466 37 oder
schriftlich per E-Mail anmat-
thias.steinhaus@owl-me-
diasolutions.de

Sie sind Vereinsvertreter
oder Pressebeauftragter
eines Vereins oder einer

Institution und haben ein
spannendes Thema für die
nächste Ausgabe des Sintfeld
Boten, dem Stadtmagazins
für Bad Wünnenberg? Dann
schicken Sie uns Ihre Texte
und Fotos per E-Mail an
sintfeldbote@westfalen-
blatt.de
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Abwechslungsreiches Ferienprogramm in Bad Wünnenberg

FerienSPASS wird hier
großgeschrieben
Langeweile in den Som-

merferien?Nichtmit demFe-
rien(s)pass der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit der
Stadt Bad Wünnenberg.
Auch in diesem Jahr wartet
auf Kinder, Jugendliche und
Familien wieder ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm mit kreativen Work-
shops, spannenden Ausflü-
gen und besonderen Ge-
meinschaftserlebnissen.
Wer gerne bastelt und ge-

staltet, kann sich auf Angebo-
te wie Kerzengießen oder
einen Schmuckworkshop
freuen. Technikbegeisterte
kommen beim Angebot
„Kreativ in Technik“ der Fir-
ma Wöhler auf ihre Kosten
und erhalten spannende Ein-
blicke indieWelt der Technik.
Neben den kreativen Ange-
boten stehen vor allem ge-
meinsame Erlebnisse imMit-
telpunkt. So lädt Bürgermeis-

terin Ulla Berhorst-Schäfers
beispielsweise zu einer Fahr-
radtour ein. Beim mehrtägi-
gen Bauernhofcamp erleben
Kinder den Alltag auf dem
Hof hautnahund lernen Tiere
und Natur kennen.
AuchactionreicheAusflüge

dürfen imFerien(s)pass nicht
fehlen. Für Familien und Ju-
gendliche geht es gemeinsam
in den Freizeitpark Fort Fun.
Jugendliche können sich
außerdem auf eine Fahrt in
den niederländischen Frei-
zeitpark Toverland freuen.
Rasante Fahrgeschäfte, span-
nende Attraktionen und jede
Menge Spaß sorgen dort für
unvergessliche Ferientage.
Eine Übersicht über das

komplette Programm und al-
le Infos gibt es im Veranstal-
tungskalender der Stadt Bad
Wünnenberg
https://www.bad-wuennen-
berg.de/de/aktuelles/veran-

staltungen.php unter dem
Suchbegriff „Ferien(s)pass“.
Die Anmeldung ist seit Frei-
tag, 26. Juni ab 8 Uhr über
den Online-Veranstaltungs-
kalendermöglich.
Nach der Buchung erhalten

die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer einen Bestäti-
gungslink per E-Mail. Die
Teilnehmerbeiträge werden
direkt vor Ort eingesammelt.
Lediglich das Geld für die
Ausflüge in das Toverland,
nach Fort Fun und für die Ju-
gendfahrt nach Düsseldorf
muss vorab im Jugendtreff
oder in der Grundschule bei
der Schulsozialarbeit abgege-
benwerden.
Fragen zum Ferien(s)pass

beantwortet Julia Renfert
unter 015736189805oderper
E-Mail an kiju-badwuennen-
berg@gmx.net. Eine Anmel-
dung per Telefon oder E-Mail
ist nichtmöglich.

Vergabe von Bauplätzen im
Stadtteil Bleiwäsche

Die Erschließungsarbeiten
im Baugebiet „Hinter Nüssen
Hause II“ im Stadtteil Bleiwä-
sche werden in Kürze abge-
schlossen. Insgesamt stehen
dann 14 städtische Bauplätze
zur Vermarktung an.
Das Vergabeverfahren be-

ginnt ab dem 15.07.2026. In-
teressierte können sich bei
der Stadt auf eine Interessen-
tenliste setzen lassen. Die

„Anfrage auf Erwerb eines
Bauplatzes“ kann über die
Homepage der Stadt Bad
Wünnenberg direkt gestellt
oder beim Liegenschaftsamt,
Martin Finger, Tel. 02953 709-
23, m.finger@bad-wuenen-
berg.de angefordert werden.
Ab dem 15.07.2026 werden

die Bewerbungsunterlagen
verschickt, sowie auf der
Homepage der Stadt Bad

Wünnenberg unter
https://www.bad-wuennen-
berg.de/de/stadt/bauen-
und-wohnen/infos-fuer-
bauherren.php veröffent-
licht. DerKaufpreis für das er-
schlossene Grundstück be-
trägt 92,00 Euro/m².
Die Vergabe der Baugrund-

stücke erfolgt nach den fest-
gelegten Vergaberichtlinien
der Stadt BadWünnenberg.

Matthias
Steinhaus

Das Team der offenen Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Bad Wünnenberg Maja, Julia, Sophia, Katharina und
Sandra freuen sich auf ganz viel Spaß in den Sommerferien. Foto: Stadt Bad Wünnenberg



Liebe Leserinnen und
Leser,

der Juli bringt Sommer, Fe-
rienzeit und viele Gelegen-
heiten, gemeinsam zu feiern.
Für mich als neue Bürger-
meisterin ist es ein besonde-
rer Sommer, denn ich durfte
und darf die Schützenfeste in
unserenOrtsteilenbesuchen.
Die herzliche Aufnahme, die
vielen Gespräche und die
grandiose Stimmung haben
mich sehr beeindruckt. Da-
für möchte ich mich herzlich
bedanken.

Ein besonderes Jubiläum
wird in diesem Sommer in
Leiberg gefeiert: 300 Jahre
Bruch am 18. Juli. Mit viel
Herzblut haben die Leiberger
Vereine und Ehrenamtlichen
ein Festprogramm zusam-
mengestellt, das Geschichte,
Gemeinschaft und Gesellig-
keit miteinander verbindet.
Von Musik und historischen
Einblicken über Angebote
für Familien ist für jeden et-

was dabei. Ich freue mich
schon darauf, dieses beson-
dere Jubiläum mitzuerleben
und lade Sie herzlich ein, ge-
meinsam mit den Leiberge-
rinnenund Leibergern zu fei-
ern.

Für viele Kinder, Jugendli-
che und Familien beginnen
im Juli die Sommerferien.

Ichwünsche allen eine erhol-
same Zeit mit vielen schönen
Erlebnissen, egal ob zu
Hause, unterwegs oder im
Urlaub. Besonders freue ich
mich auf die große Sommer-
Pool-Party im Freibad. Mal
sehen, ob ich die Wette ver-
liere und vielleicht sogar ins
Wasser muss. Ebenso ge-
spannt bin ich auf die ge-
meinsame Radtour im Rah-
men des Ferienprogramms
der Jugendarbeit. Ich hoffe,
dass sich vieleKinder und Ju-
gendliche anschließen und
wir gemeinsam einen tollen
Tag erleben.

Wer die Ferien in der Hei-
mat verbringt, dem bieten
sich zahlreiche Möglichkei-
ten, den Sommer in Bad
Wünnenberg zu genießen.
Ob bei einer Wanderung
durch unsere schöne Natur,
einer Radtour, einem Besuch
im Niederseilgarten, auf dem
Barfußpfad oder bei einer er-
frischenden Auszeit an unse-
ren Kneippanlagen. Das

Schöne ist: Direkt vor der
Haustür gibt es viel zu erle-
ben.

Auch wenn Ferienzeit ist,
gilt für die Stadtverwaltung:
Wir sind weiterhin für Sie da.
Hinter den Kulissen wird
weiter an Projekten gearbei-
tet, geplant und organisiert,
damit wichtige Vorhaben für
unsere Stadt vorangebracht
werden.

Ich wünsche allen einen
tollen Sommer, eine erholsa-
me Ferienzeit und viele schö-
ne gemeinsame Momente
mit Familie und Freunden.

Eure Ulla Berhorst-Schä-
fers

NEUES aus dem Rathaus
Die Bürgermeisterin informiert

Bürgermeisterin Ursula Berhorst-
Schäfers Foto: Swetlana Bürger
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Beschäftigte können Wünsche für eine bessere Busverbindung einbringen

HochstiftBewegt startet Umfrage
Wie kommen Beschäftigte

in Bad Wünnenberg zur
Arbeit? Welche Vorausset-
zungen müssten erfüllt sein,
damit sie künftig häufiger
den Bus nutzen? Diesen Fra-
gen geht HochstiftBewegt in
Abstimmung mit der Stadt
Wünnenberg im Rahmen
einer Pendler-Umfrage nach.
Dafür hängt die regionale
ÖPNV-Marke in zahlreichen
Unternehmen von Bad Wün-
nenberg spezielle Plakate mit
einem QR-Code aus und lädt
zur Teilnahme ein.
Die Umfrage erfasst unter

anderem den Arbeitsweg, die
genutzten Verkehrsmittel,
Arbeitszeiten sowie Anforde-
rungen an ein attraktives
Busangebot. Die Teilnahme
dauert lediglich zwei Minu-
ten und erfolgt anonym.Über
QR-Codes auf Plakaten (siehe
unten rechts auf dieser Seite)
in verschiedenen Unterneh-
men gelangen die Beschäftig-
ten direkt zur Befragung.
Mit den Ergebnissenmöch-

te HochstiftBewegt die Mobi-
litätsbedürfnisse der Arbeit-
nehmerinnen und Arbeit-
nehmer besser kennenlernen
und daraus konkrete Maß-
nahmen für den öffentlichen
Nahverkehr ableiten. Beson-
deres Augenmerk liegt auf
der Anbindung der Gewerbe-
gebiete in Bad Wünnenberg

sowie auf dazu passenden
Verbindungen für Berufs-
pendler.
„Wir möchten direkt von

den Menschen erfahren, wel-
che Anforderungen sie an
ihren Arbeitsweg haben und
was einen Umstieg auf den
Bus für sie attraktiver ma-
chen würde. Die Umfrage lie-
fert uns wichtige Hinweise,

um bestehende Angebote
weiterzuentwickeln und
neue Verbindungen bedarfs-
gerecht zu planen“, erklärt
HochstiftBewegt-Geschäfts-
führerMarcus Klugmann.
Bürgermeisterin Ulla Be-

rhorst-Schäfers unterstützt
die Aktion: „Viele Menschen
pendeln täglich zu ihrem
Arbeitsplatz in Bad Wünnen-

berg. Die Umfrage bietet ih-
nen die Möglichkeit, ihre Er-
fahrungen undWünsche ein-
zubringen. Je mehr Beschäf-
tigte teilnehmen, desto besser
können wir gemeinsam an
einer guten und zukunftsfä-
higen Mobilität für unsere
Stadt arbeiten.“
HochstiftBewegt wird die

Ergebnisse nach Abschluss

der Befragung auswertenund
gemeinsammit der Stadt Bad
Wünnenberg prüfen, welche
Verbesserungen sich daraus
für die Busverbindungen ab-
leiten lassen. Das Unterneh-
men ruft deshalb alle Be-
schäftigten dazu auf, sich an
der Umfrage zu beteiligen
und die Zukunft des ÖPNV
aktivmitzugestalten.

Großer Ansturm auf das
Open-Air-Theater im Kurpark
Die Vorfreude in der Kur-

stadt steigt: Unter der Schirm-
herrschaft des örtlichen Ver-
kehrs- und Kneippvereins
lädt die beliebte „Theaterfa-
milie Bad Wünnenberg“ zu
einem humorvollen Kultur-
Highlight unter freiem Him-
mel ein. Auf dem Programm
im idyllischen Kurpark steht
in diesem Jahr die feurig-
spritzige Feuerwehrsatire
„Der Grillclub mit dem roten
Auto“ aus der Feder von Er-
folgsautor Carsten Lögering.
Wer das Spektakel live mit-

erlebenmöchte, muss sich al-
lerdings beeilen. Wie das En-
semble mitteilt, hat der Kar-
tenvorverkauf alle Erwartun-
gen übertroffen. Die begehr-
ten Aufführungen am Freitag
(3. Juli) und Samstag (4. Juli)
sind bereits bis auf den letz-

Nur noch Restkarten für 2. Juli verfügbar

ten Platz restlos ausverkauft.
Theaterbegeisterte haben ak-
tuell nur noch für die Vorstel-
lung am Donnerstag (2. Juli)
die Chance, Restkarten zu er-
gattern.
Der Verkehrs- und Kneipp-

verein kümmert sich vor Ort
um ein tolles Ambiente mit
Getränken und Essen, so dass
einem gemütlichen Theater-

abend nichts imWege steht.
In dem humorvollen Zwei-

akter dreht sich alles um eine
völlig unorganisierte Orts-
feuerwehr, die nach dem Tod
ihresBrandmeisters nurnoch
aus drei Mitgliedern besteht.
Da die Herren außer Biertrin-
ken und Grillen nicht viel zu-
stande bringen, wird ihnen
vom Kreisbrandmeister kur-
zerhand eine Frau als neue
Chefin vor die Nase gesetzt.
Ein handfester Kulturschock
und ein amüsanter Ge-
schlechterkampf sind vorpro-
grammiert.
Der Eintritt für die Freiluft-

Veranstaltung beträgt 12
Euro (Erwachsene) und 8
Euro (Kinder bis einschließ-
lich 12 Jahre). Ticketreservie-
rungen per E-Mail unter
theater.derherzen@gmx.de.

Marcus Klugmann (Geschäftsführer HochstiftBewegt) und Ulla Berhorst-Schäfers (Bürgermeisterin Bad Wünnenberg) im Gewerbegebiet Bad Wünn-
nenberg-Haaren. Foto: Johanna Müller
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Waldschwimmbad am 17. Juli
nur bis 13 Uhr geöffnet
Am Freitag, 17. Juli,

schließt das Waldschwimm-
badbereits um13Uhr für den
öffentlichen Badebetrieb.
Auch das Hallenbad kann
nicht genutzt werden. Grund
dafür ist die jährliche Som-

mer Pool Party zum Ferien-
start. Diese findet ab 14:00
Uhr statt – der Eintritt ist wie
immer frei.
Alle Infos zur Sommer Pool
Party unter www.bad-wuen-
nenberg.de

Kanalarbeiten „Am Südhang“
An der Straße „Am Süd-

hang“ in Bad Wünnenberg
wird ein neuer Schmutzwas-
serkanal verlegt. Für die
Durchführung der Arbeiten
unterhalb der Schrankemuss
seit dem 22. Juni der betroffe-
ne Bereich während der Bau-
phase zeitweise vollgesperrt
werden. Die Maßnahme ist
auf einen Zeitraum von etwa
drei bis vier Wochen ausge-
legt.

Während der Bauphase in
der betroffenen Straße „Am
Südhang“ sind gegebenen-
falls geänderte Zufahrtsrege-
lungen sowie die Hinweisbe-
schilderungen vor Ort zu be-
achten.
Die Stadt Bad Wünnenberg

bittet um Verständnis für die
vorübergehendenEinschrän-
kungen und dankt allen An-
wohnern für ihre Geduld und
Kooperation.

Noch bis zum 31. Juli
für den Heimat-Preis
2026 bewerben
Die Stadt Bad Wünnenberg

erinnert an die Bewerbungs-
frist für den Heimat-Preis
2026. Noch bis zum 31. Juli
können sich Bürgerinnen
und Bürger, Vereine, Grup-
pen oder Initiativen bewer-
ben, die sich mit ihrem eh-
renamtlichen Engagement in
besonderer Weise für ihre
Heimat einsetzen.
Gesucht werden Projekte

undMenschen, die das kultu-
relle, soziale oder historische
Leben in Bad Wünnenberg
bereichern, Gemeinschaft
fördern und Heimat aktiv ge-
stalten.
Die drei Gewinner erhalten

Preisgelder inHöhe von 2.500

Euro, 1.500 Euro und 1.000
Euro. Der Heimat-Preis wird
durch das Landesprogramm
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-
Westfalen. Wir fördern, was
Menschen verbindet.“ finan-
ziert.
Das Bewerbungsformular

und die Teilnahmebedingun-
gen sind auf der Internetseite
der Stadt BadWünnenberg zu
finden. Bewerbungen kön-
nen per Post oder per E-Mail
beim Liegenschaftsamt der
Stadt Bad Wünnenberg ein-
gereicht werden.

Für Fragen steht Martin
Finger unter Telefon 02953
709-23 zur Verfügung.

Ausbildung zum Inklusionscoach
in BadWünnenberg

Am Samstag, 4. Juli, bleibt
das Hallenbad für den öffent-
lichen Badebetrieb ganztägig
geschlossen. Das Freibad
steht den Besucherinnen und
Besuchern wie üblich zu den
regulären Öffnungszeiten zur
Verfügung.
Grund für die Schließung

ist die Zertifikatsausbildung
zum Inklusionscoach im An-
fängerschwimmen, die zum
dritten Mal in Folge vom Be-
hinderten- und Rehabilita-
tionssportverband Nord-
rhein-Westfalen in Koopera-
tion mit der Universität Pa-
derborn in Bad Wünnenberg
durchgeführt wird. Die Aus-
bildung wurde im Rahmen

Hallenbad am 4. Juli geschlossen

des 2025 abgeschlossenen
Projekts „Auf einer Wellen-
länge – inklusiv aktiv“ entwi-
ckelt. Sie findet dieses Jahr
erstmalig im Rahmen des
„Landesaktionsplans Sport
und Inklusion 2025 bis 2027 -
für mehr Teilhabe durch
Sport und Bewegung inNord-
rhein-Westfalen“ der Landes-
regierung NRW statt.
Im Fokus der Ausbildung

steht die Frage, wie Bewe-
gungsangebote im Wasser
barrierearm und inklusiv ge-
staltet werden können. Die
Teilnehmenden lernen, wie
sie Hindernisse abbauen, in-
klusive Schwimmabzeichen-
Modelle umsetzen und siche-

re Rahmenbedingungen für
alle schaffen.
„Bewegung im Wasser för-

dert Gesundheit, stärkt das
Selbstvertrauen und bringt
Menschen zusammen. Damit
diese positiven Erfahrungen
allen offenstehen, braucht es
engagierte Fachkräfte mit
dem Blick für Inklusion. Des-
halb ist die Ausbildung zum
Inklusionscoach so wichtig.
Gerne stellen wir unser Hal-
lenbad dafür zur Verfügung“,
erklärt Bürgermeisterin Ulla
Berhorst-Schäfers.
Infos zum Waldschwimm-

bad: www.bad-wuennen-
berg.de/de/freizeit/aktivitae-
ten/waldschwimmbad.php

Waldemar Reichert
geprüfter Bestatter

Tel.: 02953 965220 ∙ Mobil: 0173 7212425
Email: info@bestattungen-reichert.de ∙ Web: www.bestattungen-reichert.de

• Bestattungsvorsorge:
• kostenlose Beratung

• individuell

• persönlich

• Überreg. Dienstleistungen

• Wir sprechen auch Russisch

Bestatter sein bedeutet mehr,
als eine Beisetzung zu organisieren.
Bestatter sein heißt, zu jeder Tages- und
Nachtzeit bereit zu sein, Menschen in einer sehr
schwierigen Lebenslage zu helfen.
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Aktuelle Termine für den Monat Juli 2026
Infos zu den Angeboten im Familienzentrum, Tel.: 02953 472

Montag wöchentlich
09.30 Uhr – 11.30 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!

Krabbelgruppe für Kinder ab 4 Monaten bis zum Kindergarteneintritt
Ansprechpartnerin: Eva Renneke-Kriener (Erzieherin)
Ort: Kleine Rappelkiste, Kirchstr. 10
Anmeldungen: Familienzentrum Kita Rappelkiste Tel. 02953 472

Dienstag
8.30 Uhr – 10.00 Uhr

09.02.26

Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Jugendliche des Caritas- Verbandes Paderborn e.V.
Mögliche Termine: 8.30 Uhr, 9.00 Uhr und 9.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Rappelkiste Tel.: 02953 472
Bitte melden Sie sich telefonisch an!

Freitag
17.30 – 18.30 Uhr
10.07.26

Kinder – Yoga (5-10 Jahre)
Mit Bewegung, Spaß, Sinneserfahrungen und Atemübungen finden die Kinder einen Weg zu
mehr Ruhe, Konzentration und Ausgeglichenheit.
Ort: Familienzentrum Rappelkiste Fürstenberg
Kursleiterin & Anmeldung: Karin.Hammerschmidt@paderborn.com Tel.: 02953 99175

Donnerstag
17.15-18.15 Uhr

Schwangerensport
Ab der 13. SSW kannst du in diesem Kurs sportlich aktiv bleiben und deinen Körper auf die
Geburt vorbereiten. Durch gezielte Übungen lindern wir deine Beschwerden und stärken
deinen Beckenboden.
Ort: Familienzentrum Rappelkiste Fürstenberg
Kosten: 10 €/ pro Stunde (wird in der Regel von der Krankenkasse bezuschusst –
Präventionskurs)
Kursleitung: Lina Fahle (Hebamme)
Anmeldung: 0160 92428069 oder über die Kursliste unter www.fahle.hebamio.de

Donnerstag
18.30-20.00 Uhr

Rückbildungskurs
Eine Schwangerschaft und eine Geburt verändern den Körper, deshalb ist es wichtig nach
der Geburt einen Rückbildungskurs zu besuchen. Du solltest mit diesem Kurs circa 6-8
Wochen nach der Geburt beginnen.
Kosten: Übernimmt die Krankenkasse (6 Termine à 90 Minuten & ein Termin à 60 Minuten)
Kursleitung, Anmeldung & Ort: s. Schwangerensport

Neue Information unserer
Kooperationspartner

Agentur für Haushaltshilfe
Wir sind spezialisiert auf die Entlastung und Betreuung von Menschen, die kurzfristig oder
dauerhaft Hilfe im Alltag benötigen. Für weitere Informationen und Fragen stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung.
Tel.: 05250-7054140
E-Mail: paderborn@agfh.de Homepage: www.agfh.de

Wir wünschen allen Familien schöne
Sommerferien!

mailto:Karin.Hammerschmidt@paderborn.com
http://www.fahle.hebamio.de/
mailto:paderborn@agfh.de
http://www.agfh.de/
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Zum Ferienstart wieder Sommer
Pool-Party imWaldschwimmbad

Riesige Pooltiere, coole
Wettbewerbe und beste Som-
merhits: Das gibt es bei der
großen Sommer-Pool-Party
im Waldschwimmbad in Bad
Wünnenberg. Passend zum
Start in die Ferien steigt von
14 bis 18 Uhr die große Som-
mer-Sause im Freibad. Das
Zephyrus Disco Team hat
wieder viele Highlights vor-
bereitet. Der Eintritt ist wie
immer frei.
Für Spaß imWasser und an

Land sorgen neben den Ani-
mateuren und Moderatoren
natürlich coole Spielaktionen
und verrückte Contests. Ge-
sucht werden beispielsweise
die Hula-Hoop-Queen, der
beste „Über-das-Wasser-Läu-
fer“ oder die Luftgitarrenhel-
den. Bei diesen kleinen Team-
Wettkämpfen können die

Am 17. Juli von 14 bis 18 Uhr

Kinder dank der Sponsoren
tolle Preise gewinnen.

Wetten, dass...
Damit möglichst viele Kin-

der, Jugendliche und Fami-
lien gleich zu Beginn dabei
sind, hat sich die Bürgermeis-
terin gemeinsam mit den
Sponsoren eine besondere
Wette überlegt: Werden bis
14.30 Uhr mindestens 100
Gäste im Waldschwimmbad
gezählt, müssen Bürgermeis-
terin Ulla Berhorst-Schäfers
und die Vertreter der Sponso-
ren gemeinsam den Versuch
wagen, einewackligeWasser-
matte zu überqueren.
Außerdem vergünstigt der
Imbiss beim Erreichen der
100er- Marke an diesem Tag
die Freibadpommes um 50
Cent. Die Herausforderung

für alle Wasserfans lautet:
„Wetten, dass ihr es nicht
schafft, euch mit mindestens
100 Menschen um 14.30 Uhr
imWaldschwimmbad zu ver-
sammeln?“

Spaß an Land & im
Hallenbad
Auf der Liegewiese warten

Seifenblasenstationen, eine
Torwand oder ein Spielpar-
cours. Das Hallenbad ist wäh-
rend der Veranstaltung eben-
falls geöffnet, dort finden je-
doch keine Programmpunkte
der Pool-Party statt. Gerade
für kleinere Gäste bietet es
eine ruhige Alternative zum
bunten Treiben nebenan im
Freibad.
Für das leiblicheWohl sorgt

der neue Imbiss im Wald-
schwimmbad.

Neue Schwimmkurse starten
Im Waldschwimmbad Bad

Wünnenberg starten in den
Sommerferien neue
Schwimmkurse für Kinder
und Jugendliche. Angeboten
werden Anfänger-, Fortge-
schrittenen- sowie Aufbau-
kurse für die Schwimmabzei-
chen Bronze, Silber undGold.
Ziel ist es, die Schwimmfähig-
keiten zu festigen und die Ab-
zeichen sicher zu erreichen.
Die Kurse richten sich an

unterschiedliche Leistungs-
stände: vom ersten sicheren

Bewegen im Wasser bis hin
zur Vertiefung von Technik,
Ausdauer und Sicherheit in
allen Lagen. „Schwimmen zu
können istmehr als eine Frei-
zeitfähigkeit, es bedeutet Si-
cherheit und damit ein Stück
Unabhängigkeit“, so Bürger-
meisterinUlla Berhorst-Schä-
fers.
UmKindern aus dem Stadt-

gebiet Bad Wünnenberg vor-
rangig die Teilnahme an den
Kursen zu ermöglichen, er-
folgt die Anmeldung in zwei

Phasen: In der ersten Phase
ist eine Anmeldung aus-
schließlich für Kinder mit
Wohnsitz im Stadtgebiet Bad
Wünnenberg möglich. Diese
amMittwoch, 1. Juli 2026,um
8 Uhr. Ab Mittwoch, 8. Juli
2026, um 8Uhr können sich –
sofern noch Plätze verfügbar
sind – auch Kinder außerhalb
des Stadtgebiets anmelden.
Die Anmeldung erfolgt aus-

schließlich online über die
städtische Homepage:
www.bad-wuennenberg.de

Auf dem Titelbild dieser Ausgabe sind zu sehen (von links): Dirk Herbst
(Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter), Fabian Wälter (Kommunalma-
nager Westenergie), Bademeister Klaus Kramps, Frank Zeisberg (DLRG
Bad Wünnenberg), Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers und Lea Wi-
scher (Wöhler) freuen sich auf den Ferienstart im Freibad und die Sommer
Pool Party. Foto: Stadt Bad Wünnenberg

Die Sommer Pool Party im Waldschwimmbad erfreut sich, wie hier auf dem Archivbild, immer großer Beliebt-
heit. Foto: Stadt Bad Wünnenberg

Überaus flexibel.
In jeder Situation.

Subaru Crosstrek 2.0ie: Energieverbrauch (l/100 km)
kombiniert: 7,7; CO2-Emission (g/km) kombiniert: 174;
CO2-Klasse: F.

Der Subaru Crosstrek.
Der vielseitige Kompakt-SUV von Subaru – mit
permanentem symmetrischemAllradantrieb und
umfangreicher Serienausstattung.

Warum den Crosstrek fahren? Darum:

• Serienmäßig mit SUBARU e-BOXER-Hybrid-Technologie

• Serienmäßig mit dem Fahrerassistenzsystem EyeSight1

• Serienmäßig mit X-Mode und 220 mm Bodenfreiheit

• Serienmäßig mit modernstem Infotainment-System

JAHRE
SUBARU

GARANTIE
5

*

Abbildung enthält Sonderausstattung. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die ge-
setzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. 1Die
Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie
bitte unseren entsprechenden Informationsunterlagen.

Weltgrößter
Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Autohaus Bonefeld GmbH
Mittelstraße 47
33181 Bad Wünnenberg
Tel.: 02953/99050

33181 Bad Wünnenberg – Ortsteil Elisenhof
Telefon (029 53) 71 77

Erdbeer- und
Gemüsehof

Erdbeeren

Tägl. von 7-19 Uhr - auch Sonntags

zum Selbstpflücken
„DIE SÜßEN“



Seite8 Donnerstag, 2. Juli 2026BADWÜNNENBERG/FÜRSTENBERG
SI08

„Sport im Park“ startet in den dritten Sommer

BadWünnenberg kommt ab
dem 16. Juli wieder in Bewegung
In Bad Wünnenberg heißt

es bald wieder: Raus in den
Kurpark und gemeinsam ak-
tiv werden. Nach zwei erfolg-
reichen Jahren geht „Sport im
Park“ vom 16. Juli bis 11. Au-
gust nun in die dritte Runde.
„Ziel ist auch in diesem Jahr,
möglichst vieleMenschen für
einen aktiven Lebensstil zu
begeistern und gleichzeitig
das Gemeinschaftsgefühl in
der Stadt zu stärken“, sagt Na-
thalie Bruns vom Stadtsport-
verband BadWünnenberg.
Die Stadt BadWünnenberg,

der Stadtsportverband Bad
Wünnenberg sowie derKreis-
SportBund Paderborn e. V.
(KSB Paderborn) laden in Ko-
operation mit den örtlichen
Sportvereinen zu einem ab-
wechslungsreichen Bewe-
gungsprogramm für alle
Bürgerinnen und Bürger ein.
Unterstützt wird „Sport im
Park“ vom Landessportbund
NRW sowie der AOK Nord-
West im Rahmen der „Gesun-
den Kommune“.
Von Dienstag bis Freitag

verwandelt sich der Kurpark
in Bad Wünnenberg in einen
Treffpunkt für alle, die Lust
aufBewegunghaben.DasAn-
gebot lädt dazu ein, neue
Sportarten kennenzulernen
oder bekannte Aktivitäten
unter freiem Himmel zu aus-
zuführen. Auf dem Pro-

gramm stehen ein Fitness
Workout, Fitness Dance, Yoga
sowie ein einmaliger Sport
Flex Fit Kurs. Auch für Kinder
gibt es in diesem Jahr wieder
ein Angebot. Zu „Fit im Park“
sind alle Kinder im Alter von
6 bis 9 Jahren herzlich einge-
laden. Alle Kurse finden im

Kurpark statt und werden
von qualifizierten Übungslei-
tungen geleitet, die für eine
sichere Anleitung und moti-
vierende Einheiten sorgen.
„Sport im Park“ schließt sich
fast nahtlos an die vorherige
Gesundheitsreihe „Gesund-
heit im Park“ des Verkehrs-

undKneippvereins BadWün-
nenberg an. Dort wurde ein
vielfältiges Angebot rund um
das Thema Kneipp im Kur-
park angeboten. Die Angebo-
te von Sport im Park finden
ebenfalls direkt im Kurpark
in Bad Wünnenberg statt –
eine ideale Umgebung für Be-

wegung, Entspannung und
frische Luft.
Ein großer Vorteil von

„Sport im Park“ ist, dass die
Teilnahme denkbar unkom-
pliziert ist. Es sind weder An-
meldung nochMitgliedschaft
oder Vorkenntnisse erforder-
lich. Alle Interessierten kön-
nen einfach vorbeikommen
und die Angebote ausprobie-
ren. „Wir möchten Bewegung
ganz unkompliziert und kos-
tenlos für alle zugänglichma-
chen. Es ist schön zu sehen,
wie viele Menschen gemein-
sam draußen aktiv werden
und wie gut die Angebote an-
genommen werden“, betont
Carina Moss vom KSB Pader-
born. Neben der Bewegung
steht vor allem der Spaß im
Mittelpunkt. Die lockere At-
mosphäre erleichtert den
Einstieg und bietet zugleich
Raum für Austausch und Be-
gegnungen. Genau diese Mi-
schung macht das Format so
beliebt.
Alle Informationen zu den

Angeboten, Zeiten und Orten
sind auf der Website des
KreisSportBundes unter
www.ksb-paderborn.de/ge-
sundheit/sport-im-park zu
finden. Für Rückfragen steht
CarinaMoss (052516833001 /
carina.moss@ksb-pader-
born.de) gerne zur Verfü-
gung.

Kinder von Lummerland und
Rappelkiste zeigen ihr Können

Große Freude bei den
Schulabgängerinnen und
Schulabgängern der Kinder-
gärtenLummerlandundRap-
pelkiste: Gemeinsam mit
dem BSV Fürstenberg legten
die Kinder erfolgreich das
Bambini-Sportabzeichen ab.
In den Wochen vor der Ab-

nahme bereiteten sich die an-
gehenden Schulkinder ge-
zielt auf die verschiedenen
Disziplinen vor. Auf dem
Multifunktionsplatz am
Schulzentrum trainierten sie
Werfen, Weitsprung, Dreh-
wurf, 30-Meter-Sprint und
Rundenlauf. Mit viel Begeis-
terung und Motivation stell-
ten die Kinder schließlich ihr

Kindergärten und BSV Fürstenberg kooperieren beim Bambini-Sportabzeichen

Können unter Beweis und
meisterten alle Übungen er-
folgreich.
Bei der anschließenden

Urkundenverleihung nah-
men die jungen Sportlerin-
nen und Sportler ihre Aus-
zeichnungen voller Stolz ent-
gegen. Das Bambini-Sportab-
zeichen ist inzwischen eben-
so wie der „Lauf in den Mai“
ein fester Bestandteil des Jah-
resprogramms der beiden
Kindergärten. Der BSV Fürs-
tenberg freut sich über die er-
folgreiche Zusammenarbeit
mit den Einrichtungen, die
schon den Kleinsten Spaß an
Bewegung vermittelt und
ihre motorische Entwicklung

fördert.
Auch über das Bambini-

Sportabzeichen hinaus bietet
der BSV Fürstenberg gemein-
sam mit den weiteren Sport-
vereinen im Stadtgebiet allen
Interessierten ab sechs Jah-
ren die Möglichkeit, das
Deutsche Sportabzeichen ab-
zulegen. Gefragt sind dabei
Kraft, Schnelligkeit, Koordi-
nation, Ausdauer und der
Nachweis der Schwimmfä-
higkeit. Die Prüferinnen und
Prüfer unterstützen die Teil-
nehmenden dabei mit Rat
und Tat und freuen sich über
alle, die sich der sportlichen
Herausforderung stellen
möchten.

Der Kneipp- und Verkehrsverein übergibt den Schlüssel für den Kurpark Bad Wünnenbergs an den KSB Pader-
born. Die Freude über „Sport im Park“ im Anschluss an „Gesundheit im Park“ ist bei allen Beteiligten groß. V.l.
Christoph Schäfer und Nathalie Bruns (beide Stadtsportverband Bad Wünnenberg), Christian Beyerstedt
(Kneipp- und Verkehrsverein Bad Wünnenberg), Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers (Stadt Bad Wünnen-
berg), Carina Moss und Präsident Diethelm Krause (beide KSB Paderborn). Foto: Sandra Hammerschmidt - KSB Pader-
born

Kindergarten Lummerland Foto: Kindergärten Lummerland und Rappelkiste

Kindergarten Rappelkiste Foto: Kindergärten Lummerland und Rappelkiste
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Patrick Groll vervollständigt
Führungsteam der Feuerwehr

Brandoberinspektor Pat-
rickGrollwurde inder letzten
Ratssitzung offiziell zum
stellvertretenden Leiter der
Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Bad Wünnenberg
ernannt. In einemkleinen fei-
erlichen Rahmen überreichte
ihm Bürgermeisterin Ulla Be-
rhorst-Schäfers die Ernen-
nungsurkunde.
Der Ernennung war die

Wahl durch die aktiven Ka-
meradinnen und Kameraden
der Feuerwehr vorausgegan-
gen. Patrick Groll stellte sich
zuvor in den einzelnen
Löscheinheiten vor und er-
hielt dabei eine großeZustim-
mung.
Bereits seit 19 Jahren ist

Patrick Groll in der Freiwilli-
gen Feuerwehr aktiv. Seit

Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers überreicht Ernennungsurkunde

2025 ist er Einheitsleiter der
Löscheinheit Bleiwäsche. Zu-
demmachte er aus seiner Lei-
denschaft seinen Beruf und
ist seit elf Jahren bei der Be-
rufsfeuerwehr tätig.
Patrick Groll tritt die Nach-

folge von Andreas Luig an,
der das Amt des stellvertre-
tenden Leiters der Feuerwehr
von 2020 bis 2026 innehatte
und aus persönlichen Grün-
den aus der Funktion aus-
scheidet.
Bürgermeisterin Ulla Be-

rhorst-Schäfers und Leiter
der Feuerwehr Marcus Sie-
kaup dankten Andreas Luig
für sein Engagement und sei-
nen Einsatz in den vergange-
nen Jahren.
Gemeinsam mit dem Leiter
der Feuerwehr Marcus Sie-

kaup und dem stellvertreten-
den Leiter Carsten Volmert
bildet Patrick Groll künftig
die Spitze der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Bad
Wünnenberg.
„Mit PatrickGroll gewinnen

wir einen engagiertenund er-
fahrenen Kameraden für die-
se verantwortungsvolle Auf-
gabe“, freut sich Marcus Sie-
kaup auf die Zusammen-
arbeit.
Bürgermeisterin Ulla Be-

rhorst-Schäfers gratulierte
Patrick Groll zur Ernennung
und dankte ihm für seine Be-
reitschaft, zusätzliche Verant-
wortung für die Feuerwehr
und damit für die Sicherheit
der Bürgerinnen und Bürger
in Bad Wünnenberg zu über-
nehmen.

Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Marcus Siekaup (li.), sein Stellvertreter Carsten Volmert (re.) und Bürgermeis-
terin Ulla Berhorst-Schäfers freuen sich über die Verstärkung durch Patrick Groll im Leitungsteam.

Die Einheitsleiter aus dem Stadtgebiet stehen hinter dem neuen Leitungsteam. Feuerwehr-Ausschussvorsitzen-
der Michael Salmen und Bürgermeisterin Ulla Berhorst-Schäfers gratulieren Patrick Groll herzlich zur neuen
Aufgabe. Fotos: Stadt Bad Wünnenberg

Komm vorbei und überzeug‘ dich 
selbst von unserer individuellen 
Fliesen- und Parkettauswahl.

| BERATUNG | PLANUNG | 
| VERKAUF | AUSFÜHRUNG |

Form & Stil Scharfen GmbH
Graf-Zeppelin-Straße 69 
33181 Bad Wünnenberg-Haaren

Viel Spaß beim
Kartoffelmarkt!

SALEWir haben
reduziert!
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Kindergarten Sternschnuppe besucht Wasserhochbehälter in Helmern

Wie kommt das Wasser in den Hahn?
Diese und viele weitere Fra-

gen konnten die Mond-
schein– und die Sonnen-
scheingruppe des Kindergar-
ten Sternschnuppe den Mit-
arbeitenden von Westfalen
Weser beim Besuch des Was-
serhochbehälters in Helmern
stellen.
Christian Blase und Simon

Schütte erklärten anschau-
lich und kindgerecht, wie der
Wasserkreislauf funktioniert
und welchen Weg das Trink-
wasser von der Aabachtal-
sperre bis in die Haushalte
nimmt.
Dabei erfuhren die Kinder,

wie Wasser gespeichert und
anschließend zuverlässig in
die Häuser verteilt wird. Be-
sonders beeindruckt waren
sie von der Größe desWasser-
hochbehälters und der Tech-
nik im Inneren. Durch eine
Scheibe blickend staunten
sie: „Wie eine große Bade-
wanne“.
Mit vielen Fragen im Ge-

päck zeigten die Kindergar-
tenkinder großes Interesse an
der Wassergewinnung, der
Aufbereitung und dem ge-
samten Versorgungssystem.
Durch praktische Beispiele
wurde das Wissen vertieft. So
bauten die Kinder unter an-
derem einen eigenenWasser-
filter und konnten in einem
Experiment nachvollziehen,
warum es überhaupt einen
Wasserhochbehälter wie in
Helmern braucht.

AufdemRückwegzumKin-
dergarten gab es noch einen
Blick auf die sogenannten
Wasserschieberkappen auf
den Straßen. DieMitarbeiten-
den erklärten, dass sich da-
runter Absperrschieber der

Wasserleitungen befinden,
mit denen die Wasserversor-
gung einzelner Hausan-
schlüsse oder Leitungsab-
schnitte geregelt werden
kann.
Am Kindergarten selbst

wurde schließlich ein Stand-
rohr an einen Hydranten an-
geschlossen. Die Kinder durf-
ten selbst ausprobieren, wie
sich der Wasserfluss mit
einem Schlauch steuern lässt.
Für alle Beteiligten war der

Ausflug ein spannendes und
lehrreiches Erlebnis. Das
Teamund die Kinder des Kin-
dergartens Sternschnuppe
bedanken sich herzlich für
die Einblicke und die Zeit vor
Ort.

Geschwister Öffler regieren im
Kindergarten Sternschnuppe

Kurz vor dem richtigen
Schützenfest feierte auch der
Kindergarten Sternschnuppe
sein traditionelles Kinder-
schützenfest. Zwei Tage lang
bestimmten Musik, Spiel, Be-
wegung und Schützentradi-
tion das Geschehen.
Die beiden ältesten Jahr-

gänge mit zwölf Mädchen
und sechs Jungs versammel-
ten sich und marschierten
zumVogelabwerfen unter die
Vogelstange. Nach insgesamt
150Würfen bei den Mädchen
und 128 Würfen bei den Jun-
gen fiel die Entscheidung:
Das Geschwisterpaar Valen-
tin und Paulien Öffler zeigte
sich besonders treffsicher

Vogelabwerfen in Helmern

und durften sich Kinder-
schützenkönig und Kinder-
schützenkönigin von
Helmern nennen.
Im Anschluss stellten die

beiden ihren Hofstaat zusam-
men und übernahmen damit
sichtbar die Regentschaft im
Kindergarten.
ZumgroßenFestumzug tra-

ten Musiker, Schützen, Blu-
menmädchen, Fahnenoffi-
ziere undAdjutanten amKin-
dergarten an und marschier-
ten gemeinsamzur Schützen-
halle. Dort holten sie das
Königspaarmit seinemGefol-
ge ab.
Viele Besucherinnen und

Besucher verfolgten den Fest-

zug, darunter auchdas amtie-
rende Königspaar Enzo und
Laurine Stockmar sowie ein
Vorstandsmitglied des Schüt-
zenvereins Helmern in Uni-
form. Vor der Schützenhalle
sorgte ein Präsentiermarsch
für einen festlichen Höhe-
punkt.
Anschließend führte der

Umzug zurück zum Kinder-
garten Sternschnuppe. Dort
bildeten Königstanz und
Kindertanz den fröhlichen
Abschluss des offiziellen Pro-
gramms. Für eine besondere
Überraschung sorgte das Hel-
merner Königspaar, das je-
demKind einGeschenküber-
reichte.

Die Geschwister Valentin und Paulien Öffler waren beim Vogelabwerfen
besonders treffsicher. Foto: Kindergarten Sternschnuppe
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Bruch, Bullriding und Bier:
Leiberg feiert 300 Jahre Unterdorf

Drei Jahrhunderte Ge-
schichte, ein ganzes Dorf auf
den Beinen und ein Fest für
alle Generationen: Am18. Ju-
li ab 14 Uhr feiert Leiberg das
300-jährige Bestehen des
Unterdorfs, des sogenannten
Bruchs. Auf dem Festgelände
entlang des Nollenwegs er-
wartet die Besucherinnen
und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
Musik, Kulinarik, Mitmach-
aktionen und besonderen
Einblicken in die Geschichte
des Unterdorfs.
Los geht es mit einer klei-

nen Andacht, bevor dann um
14.30 Uhr das Bühnenpro-
gramm startet. Es wartet ein
modischer Rückblick in die
verschiedenen Jahrzehnte,
Tanzbeiträge, ein Plattvor-
trag, gemeinsames Rudelsin-
gen und beste Blasmusik. Am
Abendgeht dieVeranstaltung
in eine Partymit DJ über.
Ein besonderer Publikums-

magnet dürfte das Bullriding
werden. Ab 17.30 Uhr wird
der Rodeo-König oder die Ro-
deo-Königin des Bruchs ge-
sucht. Mitmachen können al-
le ab 16 Jahren. Hier geht es
nicht nur umSpaßund Show,
sondern auch um die Frage:
Wer hält sich am längsten im
Sattel? Für die Siegerin oder

Bruchfest am 18. Juli

den Sieger winkt neben
Ruhm und Ehre auch ein
Preis. Vor dem Wettbewerb
steht der Bulle natürlich allen
Mutigen zum Testen zur Ver-
fügung.
Für das leibliche Wohl ist

bestens gesorgt: Die Leiberger
Vereine versorgen die Besu-
cherinnen und Besucher mit
Burgern, Herzhaftem vom
Grill, frischem Fisch, Waffeln,
Kaffee und Kuchen. Im ge-
mütlichen Weindorf lässt
sich ein gutes Glas Wein ge-
nießen, während vor der
Bühne frisch gezapftes Bier
vom Fass zum Verweilen ein-
lädt.
Für Kinder und Familien

gibt es zahlreiche Angebote
wie eineHüpfburg,Mitmach-

spiele und weitere Aktionen.
Eine historische Fotoausstel-
lung liefert spannende Ein-
blicke in das Leben im Bruch
in den vergangenen 300 Jah-
ren.
Eine herzliche Einladung

gilt neben allen Leibergerin-
nen und Leibergern auch al-
len, die sich mit dem Ort ver-
bunden fühlen. „Wir möch-
ten das Bestehen unseres
schönen Bruchs feiern und
freuen uns über viele be-
kannte Gesichter “, so die Or-
ganisatoren. Ein großes Dan-
keschön spricht das Orga-
Team auch der Energiestif-
tung Sintfeld, der Volksbank
Büren-Salzkotten, Zweignie-
derlassung der Verbund-
Volksbank OWL eG und
Westenergie aus, die das Jubi-
läumsfest finanziell unter-
stützen.
Parkmöglichkeiten stehen

an der Straße „Auf dem Rüg-
ge“ zur Verfügung. Für alle
BesucherinnenundBesucher
mit dem Fahrrad, werden
Fahrradparkplätze nahe dem
Stromhäuschen eingerichtet.
Im Bereich des Festgeländes
kommt es während der Ver-
anstaltung zu einer Straßen-
sperrung. Entsprechende
Umleitungen sind eingerich-
tet.

Foto:
Der Bulle im Bild ist nur ein digitaler Gast. Die Vorfreude des Orga-Teams
dagegen ist ganz echt. Thomas Czernetzki (von links), Frank Vogd, Badu-
rad Schäfers, Wolfgang Schmidt, Frank Wieners, Norina Wieners, Mi-
chael Stratmann und Martin Hesse laden stellvertretend für das ganze
Orga-Team zum Jubiläum ein.

02953-68 68

HalloTaxi • F l e x i b e l• F l e x i b e l
• Schne l l• Schne l l

• Zuve r l ä s s i g• Zuve r l ä s s i g

• Tax i f a h r t e n
• Kranke n f a h r t e n
• Ro l l s t u h l f a h r t e n
• l i e g e n d Tr an sp o r t e

www.hallo-taxi-stern.de

Sachbearbeiter (m/w/d)
im Sozialamt (Vollzeit)

Weitere Informationen zu den Aufgaben und Anforderungen
finden Sie auf unserer Homepage.

Bewerben Sie sich bis zum 07.07.2026 unter:
bewerbung@bad-wuennenberg.de.

Initiativbewerbungen sind jederzeit willkommen!

Infos zu Ihrer Stelle:
www.bad-wuennenberg.de
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Spiel, Spaß und Teamgeist
bei der Kinderolympiade
Sportlich ging es beim dies-

jährigen Sommerfest des Fa-
milienzentrums Kita Rappel-
kiste zu. Am Sportplatz des
BSV Fürstenberg veranstalte-
te die Einrichtung eine
Kinderolympiade, bei der
Kinder und Eltern gemein-
sam ihr Können unter Beweis
stellen konnten.
DankderUnterstützungdes

BSV Fürstenberg konnte das
Vorbereitungsteam der Kita
auf dem Sportgelände sieben
abwechslungsreiche Statio-
nen aufbauen. Nach einem
gemeinsamen Begrüßungs-

Sommerfest der Kita Rappelkiste

lied, zu dem sich Familien
undErzieherinnenundErzie-
her versammelten, wurden
die einzelnen Disziplinen er-
klärt und die Olympiade offi-
ziell eröffnet.
Auf dem Programm stan-

den unter anderem Eierlau-
fen, Bobbycar-Rennen,
„Wünni hüpfen“, Schubkar-
renlauf, Ballwurf, Dosenwer-
fen und ein Luftballontanz.
Mit viel Freude, Ehrgeiz und
gegenseitiger Unterstützung
meisterten die Teilnehmen-
den die verschiedenen He-
rausforderungen. Dabei

standnicht derWettkampfge-
danke im Vordergrund, son-
dern vor allem der gemeinsa-
me Spaß an Bewegung und
Spiel.
Nach den sportlichen Akti-

vitäten ließen es sich Kinder,
Eltern und das Team der Kita
auf dem Rasen des Sportplat-
zes bei einem gemeinsamen
Picknick gut gehen. Für eine
besondere Überraschung
sorgte der Förderverein des
Familienzentrums, der allen
Kindern ein Eis spendierte
und damit für strahlende Ge-
sichter sorgte.

Bauernhof-Tag auf „Vier Linden“
Ein spannender Tag rund

um Natur, Tiere und Land-
wirtschaft erwartete die Vor-
schulkinder des Familienzen-
trums Kita Rappelkiste bei
einer Exkursion zum Erleb-
nisbauernhof „Vier Linden“ in
BadWünnenberg.
Für eine Kartoffelpflanzak-

tion machten sich die Kinder
gemeinsam mit ihren Erzie-
herinnen und Erziehern auf
den Weg zum Hof. Trotz reg-
nerischenWetters ließen sich
die jungen Entdeckerinnen
undEntdeckerdie guteLaune
nicht verderben. Ausgestattet
mit wetterfester Kleidung
halfen sie Besitzerin Svenja
Jonas tatkräftig dabei, Kartof-
feln zu pflanzen.

Kartoffelpflanzaktion der Vorschulkinder des Familienzentrums Kita Rappelkiste

Dabei lernten die Kinder auf
anschauliche Weise, wie Le-
bensmittel wachsen undwel-
che Arbeiten auf einem Bau-
ernhof anfallen. Die Garten-
arbeit bot zahlreiche Mög-
lichkeiten, dieNaturmit allen
Sinnen zuerlebenundprakti-
sche Erfahrungen zu sam-
meln.
Neben dem Pflanzen der

Kartoffeln gab es auf demHof
„Vier Linden“ aber noch vieles
mehr zu entdecken. Die Kin-
der fütterten die Hühner,
streichelten die Katzen und
beobachteten Schweine, Zie-
gen und Hasen in ihrem Le-
bensraum. Zwischendurch
stärkten sie sich bei einemge-
meinsamen Picknick mit

ihrem eigens mitgebrachten
Proviant.
Die Kartoffeln dürfen nun

in den kommenden Monaten
wachsen. Für den Herbst ist
bereits ein weiterer Besuch
auf dem Hof geplant. Dann
hoffen die Kinder auf eine er-
folgreiche Ernte, die den Ab-
schluss des Projekts mit
einem gemeinsamen Kartof-
felfest ermöglicht. Dabei soll
die selbst geerntete „tolle
Knolle“ natürlich auch pro-
biert werden.
Die Kita Rappelkiste be-

dankt sich herzlich bei der
Sintfeld-Energie-Stiftung, die
dieses besondere Naturerleb-
nis für die Vorschulkinder
möglich gemacht hat.

Neues Tipi imWald gebaut
Mit vereinten Kräften ha-

ben die Kinder des Zwergen-
treffs gemeinsam mit ihren
Eltern ein neues Tipi imWald
errichtet. Aus gesammelten
Ästen und Stöcken entstand
ein naturnaher Rückzugsort,
der künftig Platz zumSpielen,
Entdecken und Ausruhen
bietet.
Mit viel Begeisterung

wurden die Materialien zu-
sammengetragen, transpor-
tiert und verbaut. Dabei er-
lebten die Kinder hautnah,
wie mit einfachen Mitteln
und natürlichen Ressourcen
etwas Neues geschaffen

Zwergentreff baut naturnahen Rückzugsort und legt Hochbeet an

werden kann. Das gemeinsa-
me Projekt förderte nicht nur
den Teamgeist, sondern ver-
mittelte auch spielerisch
einenbewusstenUmgangmit
der Natur.
Passend dazu wurden die

Hochbeete des Zwergentreffs
gepflegt und neu bepflanzt.
Die Kinder lernten dabei, wie
Pflanzen wachsen und wa-
rum eigenes Gärtnern sowie
regionale Lebensmittel einen
Beitrag zum Umwelt- und
Klimaschutz leisten können.
Der Aktionstag im Zwer-

gentreff-Wald war geprägt
von gemeinschaftlichem En-
gagement, vielen fröhlichen
Momenten und wertvollen
Erfahrungen in der Natur.
Das neue Tipi ist nun ein
sichtbares Zeichen dafür, was
durch Zusammenarbeit und
Kreativität entstehen kann.
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Tag der Handarbeit ist in diesem Jahr dem Jeansstoff gewidmet

Hübsche Dinge aus
ausgedienten Hosen
Am DenkMal K2 in der

Kirchstraße in Fürstenberg
war anlässlich des Tages der
Handarbeit Mitte Juni wieder
eine Open-Air-Ausstellung
aufgebaut. Susanne Andres
und ihreMitstreiterinnen aus
der Nähwerkstatt hatten eine
Vielzahl von Einzelstücken
aus alten Jeanshosengearbei-
tet, vor allemTaschen in allen
Größen für verschiedene
Zwecke.
„Die alten Jeanshosen wa-

ren Spenden, die ich in den
vergangenen Monaten ge-
sammelt habe, in Kombina-
tion mit den bunten Stoffen
ergeben sich immer neue Va-

rianten“, sagt die Initiatorin
Susanne Andres, die mit
ihrem Mann im K2, der ehe-
maligen evangelischen Kir-
che von Fürstenberg, lebt. Sie
hat einen schier unerschöpf-
lichen Ideen-Vorrat zum The-
ma Handarbeit, mit dem sie
auch die Nadelrunde begeis-
tert, die sich jeden Donners-
tagnachmittag während des
Wochenmarktes in der
KulturScheune1a trifft.
Am Stand in der Kirchstra-

ße geht es jetzt etwas turbu-
lenter zu, es wird viel gelacht,
die unterschiedlichen Ta-
schen und weitere schöne
Dinge aus Jeansstoff werden

begutachtet und dann auch
erworben. „Hier, diese Körb-
chen sind für Schildkröten-
Fans, genauso wie die Boden-
„Lappen“, die das Aussehen
von Schildkröten haben. Die
Feuertaufe haben diese Tü-
cher bei mir gehabt, ich
steuere sie seitdem bei“, er-
klärt Britta Auswitz und
macht vor, wie es geht. „Ein-
fach den Fuß darauf setzen
und wischen, schön und
praktisch.“
Viele Damen der Nähwerk-

statt und der Nadelrunde sit-
zen imHof bei Kaffee undGe-
bäck, so auch Hedwig Claus-
meyer: „Wir ticken alle (fast)
gleich, darum helfen wir ei-
nander bei allen Textilfragen,
aber auch in anderen Angele-
genheiten.“
Alles ist ehrenamtlich, die

Erlöse gehen 1:1 in Spenden-
töpfe. „Das ist unser Credo.
Diese Mal spenden wir zu-
gunsten eines Frauenprojek-
tes vonmedicamondiale“, er-
klärt Susanne Andres, bevor
der Wind an Fahrt aufnimmt.
„Zum Glück ist es heute tro-
cken geblieben“, meint Rena-
teDören, die sichheute an ge-
strickten Mohnblumen-Blü-
ten versucht. „Alles ist sehr
präzise, was wir dann zum
Verkauf anbieten oder für
kommende Projekte ansam-
meln“, fügt Marianne Ray
hinzu, die von erster Stunde
an beide Gruppen mit ihren
Ideen und ihrer Sorgfalt be-
reichert hat. (Zara)

Vom Körbchen zum Korb aus alten Jeanshosen: Schildkröten und Wal
standen hier Modell. Foto: Cordula Osthoff-Zaragoza

Susanne Andres (rechts) und Hedwig Clausmeyer stecken viel Zeit und
Enthusiasmus in ihre Handarbeiten. Es entstehen unter ihren Händen be-
gehrte Einzelstücke. Foto: Cordula Osthoff-Zaragoza

Macht es zum
Heimspiel –
Finanzierung
sichern.
Für ein perfektes
Fußballerlebnis: Der faire
Sparkassen-Privatkredit
mit sofortiger
Kreditentscheidung.

Mehr Infos unter:
www.sparkasse-pdh.de/privatkredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der
S-Kreditpartner GmbH, einem auf
Ratenkredite spezialisierten
Verbundunternehmen der
Sparkassen-Finanzgruppe:
www.s-kreditpartner.de.

Weil’s ummehr als Geld geht.

02951 2421

| Elektroinstallationen für Haus / Gewerbe / Industrie
| Beleuchtungstechnik / Sicherheitsbeleuchtung / Notstrom
| Brandmeldeanlagen / Alarmanlagen / Videoüberwachung
| Telekommunikation / Netzwerktechnik / Glasfasertechnik
| Photovoltaikanlagen / Speicher / E-Mobilität
| Mobile Stromversorgung / Baustrom
| Smart Home Lösungen / KNX / Loxone
| Schaltanlagen / Verteilungsbau
| Geräte- und Anlagenprüfung (DGUV V3)
| Kundendienst für alle Haushaltsmarken
| Elektrofachmarkt mit

bis zu 3.000 Artikeln

Stärken, die verbinden.
Tradition & Hightech. Erfahrung & Innovation.

Wir sind Miele-Premium-Partner

Werkstraße 7 33142 Büren
info@lueke-gmbh.de www.lueke-gmbh.de

|
|

24-Stunden-Kundendienst
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Bejubeltes Konzert in der KS1a
Am 13. Juni zeigten zwei

der vier Sintfeld-Chöre ein
weiteres Mal ihr Können.
Unter der Leitung von Mela-
nie Howard-Friedland und
Volker Kukulenz trugen sie
ein buntes Medley ihres Pro-
grammes vor. Das Motto lau-
tete „Happy together“, so auch
der Titel des Jubiläumskon-
zertes, zum dem außerdem
dasVolkerKukulenz-Triound
die Sintfeld Chorporation
(Männerchor) auftraten.
Das Auditorium im gut be-

setzten Saal der KulturScheu-
ne1a war begeistert ange-
sichts der musikalischen
Leistungen und der zum Teil
launig vorgetragenen Wort-
beiträge der Moderatorinnen
und Moderatoren, die die
Liedauswahl und deren Be-
deutung für den Chor erläu-
terten.

15 Jahre Sintfeld Querbeat

Der Hinweis von Peter Aus-
witz, dermit Berliner Charme
und Lust an der Komik die
Gänsehaut an seinen Fußsoh-
len beschrieb, schoss dabei

den Vogel ab.
Die Auswahl der Lieder war

vortrefflich, denn sie erreich-
te das Publikum hundertpro-
zentig. Zu hören gab es unter

anderemmit „Sound of Silen-
ce“, „Heut ist so ruhig der See“,
„Auf das, was da noch
kommt“ und „Africa“, bei dem
das Kukulenz-Triomitspielte.

Nach der Pause ging es wei-
ter mit „Heal the world“ und
„Shallow“. Der Männerchor
Sintfeld Chorporation bril-
lierte mit „Mädchen lach
doch mal“ und sorgte für den
Lachkrampf des Abends mit
„Bofrostmann“.
Worum geht es in diesem

Lied? Nun. Alle Jungs sehen
dem Bofrostmann so ähnlich.
Warum eigentlich? Es ist
wohl so, dass die Damen, die
die eisgekühlte Ware ent-
gegennahmen, mit ihm im
….waren!Danachgabeswohl
nur noch eine Vaterschaft!!!!
Mit „Das kann uns keiner
nehmen“ und „Happy toge-
ther“ ging es ins Finale.
Nur nach Zugabe durften

die Chöre gehen. Mit Freun-
den und Familie wurde im
Anschluss noch ausgiebig ge-
feiert. (Zara)

Lieder geben Einblicke in andere Kulturen
Es ist die museal anmuten-

de Scheune des Heimatver-
eins in der Oberstadt, die
auch als Spielstätte für inter-
kulturelle Konzerte der Grup-
pe „Kunst & Kultur“ einen
ganz besonderen Charme
und Einzigartigkeit bietet.
„Sie steht auch für ein bei-
spielhaftes Zusammenzweier
Vereine in der Badestadt“,
freuen sich die Bad Wünnen-
berger Kulturmacher Jürgen
Franke und Gertrud Tölle mit
ihremKunst & Kultur-Team.
Am Samstag, 11. Juli, reist

„Tante Friedl“ an, um in der
Scheune in der Oberstadt

Scheunen-Folk mit „Tante Friedl“ – Folk und Roots aus Nordamerika und Europa

dem Publikum ihren beson-
deren Sound zu präsentieren.
Mit Akkordeon, Banjo und
ihren kraftvollen Stimmen
kreieren Dan Wall aus New
York State und Magdalena
Kriss aus Bayern ab 20 Uhr
eigene Songs und mitreißen-
de Interpretationen von Folk-
und Rootsmusik aus Mittel-
europa, dem Balkan, Nord-
Amerika bis hin zum „Alpen-
Jodler“. Ihre Lieder geben
Einblicke in andere Kulturen,
Geschichten und Perspekti-
ven. Und das durchaus hu-
morvoll! Das Duo wurde für
den Preis der Deutschen

Schallplattenkritik nominiert
und ist Gewinner des Kultur-
preises „Freiburger Leiter“.
Bereits ab 19 Uhr sind der

Kräutergarten mit Garten-
Lounge und der benachbarte
Speicher mit Destille des Hei-
matvereins zur Besichtigung
geöffnet.
Karten sinderhältlich inder

Bad Wünnenberg Touristik
GmbH im KuGa, Tel.: 02953-
99880, info@bad-wuennen-
berg-touristik.de oder per
Post unter stonesfran-
ke@web.de.Mehr Infosunter
www.kuk-bad-wuennen-
berg.de.

Echte Sangesfreude! Sintfeld-Querbeat strahlt über Bad Wünnenberg hinaus! Foto: Wolfgang Hethey

Stimmen sich auf den Scheunen-Folk ein (von links): Ilse Klinke (Heimat-
verein Wünnenberg), Jürgen Franke, Johannes Wittag, Gertrud Tölle
(Kunst & Kultur), Henrik Montag (Volksbank Büren-Salzkotten). Foto: Franz
Klute

Hier das Resultat der Besuche vom Bofrostmann. Foto: Wolfgang HetheyJubel auch beim Chor! Foto: Cordula Zaragoza
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Generalversammlung des Löschzuges Fürstenberg – Lothar Thiele folgt als Vertrauensperson auf Heinrich Balluff

Kameraden absolvierten 113 Einsätze
Im Rahmen der General-

versammlung schauten
Löschzugführer Michael
Scharfen und die Mitglieder
des Löschzuges Fürstenberg
auf ein einsatzstarkes Jahr
2025 zurück. Bei insgesamt
113 Einsätzen mussten die
Aktiven imvergangenen Jahr
tätig werden.
Besonders prägend im ver-

gangenen Jahr war ein Ein-
satz, der sich während des
Schützenfestes ereignete und
sich aus einer ursprünglichen
Absicherung des Festzuges
heraus zu einem umfangrei-
chen Unwettereinsatz entwi-
ckelte.
Infolge starker Regenfälle

liefen zahlreiche Keller in
Fürstenberg voll, Straßen
standen unter Wasser und
ganze Ortsbereiche waren
zeitweise überflutet. Die Ein-
satzkräfte waren bis spät in
die Nacht hinein mit Auf-
räum- und Sicherungsarbei-
ten im Einsatz.
Weitere Einsätze umfassten

unter anderem ausgelöste
Brandmeldeanlagen,
Verkehrsunfälle, kleinere
und größere Brände, Unter-
stützungsleistungen des Ret-
tungsdienstes, auslaufende
Betriebsstoffe sowie sonstige
Einsatzlagen, wodurch ein
breites Einsatzspektrum im
gesamten Jahr abgedeckt
wurde.
Neben den Einsätzen fan-

den auch wieder zahlreiche
Dienstabende und Ausbil-
dungsmaßnahmen statt. Die

Feuerwehrleute konnten sich
besonders über die Anschaf-
fung eines neuen Tanklösch-
fahrzeuges TLF 3000 freuen,
mit dem bereits zahlreiche
Einsätze erfolgreich bewältigt
werden konnten.
Jugendwart Roman Ren-

nert berichtete von den Akti-
vitäten der Jugendfeuerwehr
Fürstenberg. Insgesamt sind
zwölf Jugendliche hier aktiv.
Sie leisteten gemeinsam mit
ihren Betreuerinnen und Be-
treuern viele Stunden Dienst
sowohl im feuerwehrtechni-
schen Bereich als auch im Be-
reich der allgemeinen Ju-
gendarbeit.

Im Rahmen einer Anhö-
rung zur Einheitsleitung
stellte sich raus, dass alle An-
wesenden mit der bisherigen
Einheitsleitung sehr zufrie-
den sind. Daraufhin sprachen
sich die Feuerwehrleute da-
für aus, dass sich an der aktu-
ellen Einheitsleitung (Miche-
al Scharfen und seine Stell-
vertreter Julian Mandel und
Sebastian Henkel) nichts än-
dert.
Bei der Generalversamm-

lung wurde zudem die Ver-
trauensperson des Löschzu-
ges neu bestimmt. In diesem
Zuge wurde Heinrich Balluff,
der das Amt seit der ersten

Einführung des Amtes im
Jahr 2016 innehatte, als Ver-
trauenspersonverabschiedet.
Mit 67 Jahren erreichte er
nun das „Feuerwehr-Renten-
alter“, was bemerkenswert ist,
da er bis zuletzt aktiv im Ein-
satzdienst dabei war, was in
dieser Form im ganzen Stadt-
gebiet einmalig ist.
Er selbst ist eine verdiente

Person im Löschzug, da er
nicht nur Vertrauensperson
war, sondern in seiner lang-
jährigen Feuerwehrlaufbahn
unter anderem die Jugend-
feuerwehr mitgründete und
auch selbst mehrere Jahre als
Löschzugführer dem Lösch-

zug vorstand. Zu seinem
Nachfolger als Vertrauens-
person wurde Lothar Thiele
gewählt.
Zudem fanden auch Ehrun-

gen und Beförderungen statt.
So wurden Lea Marie Finke
zur Oberfeuerwehrfrau und
Daniel Münster zum Haupt-
feuerwehrmann befördert.
Bernd Sinemus wurde für 50
Jahre Mitgliedschaft in der
Feuerwehr geehrt.
Der Leiter der Feuerwehr

Marcus Siekaup bedankte
sich bei allen Aktiven für die
geleistete Arbeit und die gute
Zusammenarbeit mit den
weiteren Löschzügen und
Löschgruppen der Stadt Bad
Wünnenberg.
Auch Fürstenbergs Orts-

vorsteher Reimund Günter
bedankte sich imNamenaller
Bürgerinnen und Bürger bei
allen Wehrleuten für den ge-
leisteten schweren Einsatz-
dienst und die Unterstützung
der Veranstaltungen in Fürs-
tenberg.
Zudem kam Andreas Luig

zu Wort, bei dem sich der
Löschzugführer Michael
Scharfen im Namen aller Ka-
meraden und Kameradinnen
für sein vielseitiges Engage-
ment und seine zahlreichen
Funktionen innerhalb der
Feuerwehr bedankte, da er
von seinem Amt als stellver-
tretender Leiter der Feuer-
wehr zurücktritt. Auch And-
reas Luig bedankte sichbei al-
len und hob dabei die gute
Zusammenarbeit hervor.

Feuerwehr hautnah erleben
Einen spannenden und

lehrreichen Nachmittag er-
lebten die Kinder der kleinen
und großen Rasselbande bei
ihrem Besuch der Freiwilli-
gen Feuerwehr BadWünnen-
berg. Ziel der Brandschutzer-
ziehung war es, den Kindern
wichtige Verhaltensregeln im
Notfall näherzubringen und
ihnen die Arbeit der Feuer-
wehr auf anschauliche Weise
zu erklären.
Zu Beginn lernten die Mäd-

chen und Jungen, wie ein
Notruf richtig abgesetzt wird.
Gemeinsam übten sie die
wichtigsten Informationen,
die bei einem Anruf über die
Notrufnummer 112 genannt
werdenmüssen.Dabeiwurde
den Kindern erklärt, wie

Vorschulkinder des Kindergarten Rasselbande zu Besuch bei der Feuerwehr Bad Wünnenberg

wichtig es ist, ruhig zu blei-
ben und die Fragen der Leit-
stelle zu beantworten. Jedes
Kind durfte einen Notruf ab-
setzenund somit eineNotfall-
situation üben.
Anschließend stand die Be-

sichtigung des Feuerwehrge-
rätehauses auf dem Pro-
gramm.Mit großenAugen er-
kundeten die Kinder die
Fahrzeughalle und durften
die verschiedenen Einsatz-
fahrzeuge aus nächster Nähe
betrachten.
Die Feuerwehrleute erklär-

ten die Ausrüstung und be-
antworteten zahlreiche neu-
gierige Fragen.
Ein besonderes Highlight war
die praktische Vorführung
mit dem Feuerwehrschlauch.

Unter fachkundiger Anlei-
tungdurftendieKinder selbst
einmal „löschen“ und mit
dem Wasserstrahl spritzen.
Dabei hatten alle sichtlich
Spaß und konnten erleben,
wie viel Kraft und Geschick
hinter der Arbeit der Feuer-
wehr steckt.
Die Kinder kehrten mit vie-

len neuen Eindrücken in die
Kita zurück und wissen nun
nicht nur, wie ein Notruf
funktioniert, sondern auch,
wie wichtig die Arbeit der
Feuerwehr für die Gemein-
schaft ist. Wir bedanken uns
recht herzlich bei der Feuer-
wehr Bad Wünnenberg für
die gute Zusammenarbeit.

Bei der Generalversammlung des Löschzugs Fürstenberg (von links): Michael Scharfen, Ralf Rinschen, Sebastian
Henkel, Lothar Thiele, Daniel Münster, Heinrich Balluff, Bernd Sinemus und Lea Marie Finke. Foto: Hesse/Feuerwehr

Ihr Partner für Volkswagen seit über 70 Jahren

33142 Büren www.auto-henke.de
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33142 Büren www.auto-henke.de
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Juli-Programm in der KulturScheune1a

Inliner-Disco feiert Premiere
Musik, Theater und eine

Premiere: So gestaltet sichdas
Juli-Programm in der Kultur-
Scheune1a in Fürstenberg.

Zeitlos – A Tribute to
Rammstein am 04.07.2026
um20Uhr
Cover-Bands gibt es viele, Tri-
bute-Bandswenige.Was Zeit-
los ausmacht, liegt bereits auf
der Hand: ihre sechs Mitglie-
der. Authentisch, professio-
nell und – wenn erstmal in
Aktion – fast nicht mehr vom
Original zu unterscheiden.
Zeitlos haben sich mit Haut
und Haar, Feuer und Flam-
men ihrem Vorbild Ramm-
stein verschrieben. Die tiefe,
sonore Stimme des Front-
manns Alexander zählt be-
reits seit Jahren zu einer der
authentischsten Till Linde-
mann-Imitationenweltweit.
Zeitlos hat es sich zur Auf-

gabe gemacht, dieAtmosphä-
re der großen Rammstein-
Shows auf die kleine Bühne
zu bringen, die Essenz dabei
aber zu behalten. Dabei ver-
einen sie sowohl alte Ramm-
stein-Fans, als auch Ramm-
stein-Neulinge.

Needs – Kritik der Bedürf-
nisse am08.07.2026 und am
09.09.26 um19.30 Uhr
Gleich zweimal zeigt die
Theatergruppe Team Sisy-
phos in der Kulturscheune1a
ihr Stück „Needs – Kritik der
Bedürfnisse“. Die professio-
nelle Theatergruppe aus Hö-
velhof begeisterte im vergan-
genen Jahr bereits mit ihrem
Stück „A Mission For Sisy-
phos“ das Publikum in Fürs-
tenberg. Jetzt kehrt das Team
mit seiner zweiten Produk-
tion zurück. Der Abend voller
Musik und Komik behandelt
Ziele undWünsche vonMen-
schen in Fußballvereinen im
Hinblick auf ihre soziale und
ökologische Nachhaltigkeit.
Martin Bretschneider, Atdhe

Ramadani und Felix Linne-
mann lassen ihre langjährige
Tätigkeit als Spieler und Trai-
ner imSJCHövelriege einflie-
ßen, wo das Stück produziert
wurde. Dabei blicken sie
selbstironisch und voller Hu-
mor auf Anspruch und Wirk-
lichkeit in ihrem Fußballver-
ein. Im Stück bereiten die
Vereinsverantwortlichen
unter Hochdruck die Jubilä-
umsfeier zum 50. Geburtstag
ihres kleinen Clubs vor. Sie
geraten in Streit über die Fra-
ge, was die Leute dennwollen
und kommen dabei auf Be-
dürfnisse und Konsum im
Fußball und überhaupt zu
sprechen.
Das Theaterstück wird mo-

mentan an vielen Spielorten
in NRWaufgeführt und ist so-
gar zum renommierten Favo-
riten Festival 2026 in Dort-
mund eingeladen, für das
sich über 300 Produktionen
aus ganz NRW beworben hat-
ten. Die Jury beschreibt den

Abend mit begeisterten Wor-
ten: „Die Produktion von
Team Sisyphos besticht als
spielerisches Volkstheater im
Adidas-Trainingsanzug. Mit
großer Leichtigkeit changiert
das Stück zwischen ekstati-
scher Hingabe für den Sport
und radikaler Bedürfniskri-
tik, zugänglich serviert wie
eine Portion Pommes rot-
weiß.“
Die Vorstellung dauert etwa

80 Minuten und ist auch für
Jugendliche ab zwölf Jahren
sehr geeignet. Dank der För-
derungen des Fonds darstel-
lende Künste aus Mitteln des
Bundesbeauftragten für Kul-
tur undMedien und der DFB-
Kulturstiftung ist der Eintritt
frei. Spenden werden gerne
entgegengenommen.

1. Inliner-Disco in der
KulturScheune1a am
24.07.2026 um17Uhr
Premiere in der KulturScheu-

ne1a: Bei der Inliner-Jugend-
Disco verwandelt sich der
große Saal der KulturScheu-
ne1a mit seinem glatten Bo-
den in eine coole Inliner-Dis-
co für größere Kinder und Ju-
gendliche aus dem gesamten
Stadtgebiet. Für den perfek-
ten Sound sorgtDJ LeifMeyer
aus Leiberg. Der 13-Jährige
ist in der Szene längst kein
Unbekannter und bringt ak-
tuelle Pophits sowie die bes-
ten Floorfiller der 80er Jahre
bis heute auf die Tanz- und
Rollfläche. Natürlich wird
nicht nur gefahren – zwi-
schen den Inliner-Runden
gibt es auch immer wieder
Gelegenheit für gemeinsame
Tanzrunden und gute Stim-
mung.
Egal ob Anfänger oder Profi
auf Rollen: „Kommt vorbei,
macht mit und erlebt einen
Abend voller Musik, Bewe-
gung und Spaß mit euren
Freunden“, heißt es in der
Einladung. Der Eintritt ist

frei, Getränke werden zu fa-
milienfreundlichen Preisen
angeboten. Die Veranstaltung
findet mit freundlicher
Unterstützung des Vereins
Sintfeld Stiftung statt.

Vorschau auf das Sommer-
Highlight: 5. Open-Air-
ScheunenSommer am
22.08.2026 um 19.30 Uhr,
Einlass ab 18.30 Uhr
Ein Sommerabend mit der
Tanzband „Take Ten“ aus Ols-
berg, die für großartige, aus-
gelassene Stimmung sorgen
und die KulturScheune1a in
Fürstenberg und das Areal
davor in eine große Partymei-
le verwandelnwird. Die Band
mit großer Brass-Section aus
Saxophon, Trompete und
Posaune und mehrstimmi-
gem Gesang mit einer Sänge-
rin und einem Sänger hat al-
les im Repertoire, was zu
einer ausgelassenen Party-
stimmung beiträgt: Aktuelle
Chartbreaker von Jan Delay
bis Pink gehören genauso da-
zu wie Partyhits der Blues
Brothers oder Ärzte, von Ne-
na, Herbert Grönemeyer so-
wie vielen anderen mehr. Ob
auf Schützenfesten, Polter-
abenden, Jubiläen, Geburts-
tagen, Karnevalsveranstal-
tungen, in Kneipen und bei
sonstigen Feierlichkeiten:
Take Ten sorgt für Stimmung!
Sommer – Sonne - Kultur-
Scheune1a.
Tickets können donners-

tags beim ScheunenMarkt er-
worben werden oder über
den Ticketshop www.kultur-
scheune1a.de . Wie in jedem
Jahr werden köstliche Som-
mergetränke vom Team der
KulturScheune1a ausgege-
ben und ein Foodtruck wird
eine Auswahl an Snacks an-
bieten.
Alle Infos zu den Veranstal-

tungen und Ticketerwerb fin-
den Interessierte unter
www.kulturscheune1a.de.

Die professionelle Theatergruppe Team Sisyphos aus Hövelhof zeigt
gleich zweimal das Stück „Needs“. Foto: Julian Jakobsmeyer

Zeitlos hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Atmosphäre der großen Ramsmtein-Shows auf die kleine Bühne zu
bringen. Foto: Langer

DJ Leif Meyer aus Leiberg legt bei
der 1. Inliner-Disco auf. Foto: privat

Die Tanzband „Take Ten“ aus Olsberg sorgt beim 5. Open-Air-Scheunen-
Sommer für großartige, ausgelassene Stimmung. Foto: Take Ten Pressematerial



Kommt vorbei
- damit die

Bürgermeisterin
baden geht!!!

Foto: Teutoburger Wald Tourismus, Patrick Gawandtka
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Der 229. Schuss saß: Dominik
Arens ist neuer Schützenkönig
Haaren hat einen neuen

Schützenkönig: Mit dem 229.
Schuss sicherte sich Dominik
Arens (44) die Königswürde
und setzte damit den ent-
scheidenden Treffer für den
Vogel. Zu seiner Königin er-
wählte er seine Ehefrau Ste-
phanie Arens (40).
Für den Anlagenmechani-

ker geht mit dem Königs-
schuss ein langgehegter Le-
benstraum in Erfüllung. Ent-
sprechend groß war die Freu-
de bei ihm, seiner Familie
und den zahlreichen Besu-
chern des Haarener Vogel-
schießens.
Eine besondere Rolle spielt

dabei Tochter Tilda. Sie war
bereits beimKinderschützen-
fest die Kinderkönigin vom

Kindergarten Zauberland ge-
worden und konnte ihrem
Vater sozusagen zeigen, wie
das Vogelabschießen funktio-
niert. Nun regieren Vater und
Tochter gemeinsam als Kö-
nigspaar ihrer jeweiligen Ge-
nerationen und sorgen damit
für eine besondere Familien-
geschichte im Haarener
Schützenwesen. Die Insig-
nien sicherten sich Dr. Tobias
Schütte (Apfel), Marlon Keil
(Krone) und Jörg Hesse (Zep-
ter).
Jungschützenkönig wurde

mit dem 103. Schuss Björn
Salmen. Die Prinzen standen
schnell fest. Jona Winkel
wurde Zepterprinz, Lennart
Günther Kronprinz und Ro-
bin Keil Apfelprinz.

„Ein Fest der Gemeinschaft, der
Tradition und der Freude“
Liebe Haarenerinnen und

Haarener, liebe Gäste aus
nah und fern,

mit großer Vorfreude bli-
cken wir auf unser Schützen-
fest 2026, das traditionell am
ersten Juliwochenende statt-
finden wird. Es ist jedes Jahr
aufs Neue ein Höhepunkt
unseres Dorflebens – ein Fest
der Gemeinschaft, der Tradi-
tion und der Freude.
Bereits im Vorfeld haben

wir unseren König ermittelt:
In Haaren regieren Dominik
und Stephanie Arens. Wir
freuen uns auf ein tolles Fest
und ein schönes Jahr mit
euch. Dominik hat es seiner
Tochter gleichgetan. Sie hat
eine Woche vorher auf unse-
rem Kinderschützenfest als
Königin regiert.
Zum Schützenfest laden

wir die gesamte Haarener Be-
völkerung sowie alle Gäste
herzlich ein, gemeinsam mit
uns zu feiern, alte Traditio-
nen zu pflegen und neue Er-

Grußwort von Oberst Sebastian Schulte

innerungen zu schaffen.
Lasst uns gemeinsamunbe-

schwerte Stundenverbringen
und die besondere Atmo-
sphäre unseres Schützenfes-
tes genießen.
Unser Festwirt Lütkemeier

und Jöring wird sich wieder
mit Speisen und Getränken
umuns kümmern.
Unsere seit Jahren treuen

Schausteller sind natürlich
wieder vor Ort, um für Groß
und Klein aufzufahren.
Besonders freue ich mich

wieder auf unsere treuenMu-
siken: Das Tambourcorps Et-
teln, Die Blasmusik Helmern,
unsere Tanzmusik aus Lichte-
nau und natürlich unsere
Haarener Musiken: unser
Tambourcorps, sowie das
Sintfeld Echo.
Wie bei all unseren Veran-

staltungen folgt natürlich
wieder die Bitte wie in jedem
Jahr: Lasst uns zahlreich An-
treten, um unsere Gäste aus
Nah und Fern mit großen
Festumzügen durch unsere
beflaggten Straßen zu beein-
drucken. Besonders am
Schützenfest Sonntagmorgen
bitten wir um ein vernünfti-
ges Bild zu Ehrenunserer ver-
storbenenMitglieder.

Mit herzlichem Schützen-
gruß

Sebastian Schulte, Oberst

Das Festprogramm

Die Jubelkönigspaare

Dominik Arens und seine Ehefrau Stephanie Arens. Foto: Maike Salmen

Oberst Sebastian Schulte. Fotos:
Schützenverein Haaren

2001: Andreas und Marie Louise
Lütkemeier.

1986: Gerhard und Theodora Sie-
kaup.

1976: Peter Niggemeier und Brigit-
te Göke.

1936: Heinrich Salmen und Gertrud
Kappius.

1956: Heinrich Leniger und Maria
Lücking.

1966: Heinrich Traphan und Hed-
wig Lukei.

Samstag, 4. Juli
19 Uhr: Antreten auf dem
Schulhof, Großer Zapfen-
streich, gespielt von den
HaarenerMusiken, an-
schließend Festball in der
Schützenhalle
Sonntag, 5. Juli
9.45 Uhr: Antreten auf dem
Schulhof zum Schützen-
gottesdienst, Ständchen
beim Pastor, Gefallenen-
und Totenehrung auf dem
Friedhof, Marsch zur Gast-
stätte Erftemeier
13.45 Uhr: Antreten zum
Sternenmarsch der einzel-
nen Züge, Oberdorf an der
Gaststätte Erftemeier, Mit-
teldorf und Jungschützen
amWirtshaus Dreker,
Unterdorf und Ehrenkom-
panie amGasthof Fische-
reck
14 Uhr: Antreten des Ge-
samtvereins auf demSchul-

hof, Empfang vonOberst
undMajor, Abholen des
Königspaaresmit Hofstaat,
großer Festumzug und Vor-
beimarsch auf dem Sport-
platz, Königstanz und ge-
mütliches Beisammensein
18.30 Uhr:Wegbringen der
Fahnen
20 Uhr: Festball
Montag, 6. Juli
8.30 Uhr : Antreten auf
Schulhof, Marsch zur
Schützenhalle, EhrungMit-
gliedsjubilare, Schützen-
frühstück, gemütliches Bei-
sammenseinmit Freunden
und Gönnern des Vereins
11 Uhr: Frauenfrühstück
16 Uhr: Antreten auf der
Wewelsburger Str., Abho-
len des Königspaaresmit
Hofstaat, Festumzug,
anschl. Kinderbelustigung
und Königstanz
20 Uhr: Festball
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Mit dem 111. Schuss vom
Narrenzepter zur Königswürde

Ein Coup der besonderen
Art: Der 28-jährige Nico Hen-
neken holte mit dem 111.
Schuss den Adler von der
Stange! Wie das gelingen
konnte, bleibt wohl ein Ge-
heimnis. Der 111. Schuss ist
so besonders, weil Nico Hen-
neken als Nico I. in der Ses-
sion 2017/2018 Karnevals-
prinz des FCC in Fürstenberg
war. Dass ausgerechnet diese
Schnapszahl den Ausschlag
gab und den Vogel aus dem
Kugelfang holte, ist also ein
echtesMeisterstück.

Nico Henneken ist neuer Schützenkönig in Fürstenberg

Die Insignien holten sich
Tobias Lücking (Krone), Mar-
kus Henneken (Zepter) und
Alex Friedrich (Apfel).
Nico Henneken ist tradi-

tionsbewusst. In seiner Fami-
lie finden sich weitere Schüt-
zenkönige, unter anderem
waren sein Vater, sein Groß-
vater und sein Urgroßvater
beimSchuss auf denVogel er-
folgreich. Nico Henneken
wird das Schützenvolk ge-
meinsammit seinerFreundin
Susanna Boota regieren. Sie
ist als pädagogischeFachkraft

tätig, Nico Henneken arbeitet
als Verwaltungsfachkraft.
Der neue Schützenkönig ist

vielfältig engagiert, zum Bei-
spiel bei der Freiwilligen
Feuerwehr und in der Lokal-
politik. Für die SPD sitzt er
seit 2025 im Stadtrat. Die
Stärkung und Wertschätzung
des Ehrenamtes liegen ihm
besonders amHerzen.
Zuvor wurde bereits der
Jungschützenkönig ermittelt.
Der 20-jährige Kornelius Jan-
senmachte hier das Rennen.

(Zara)

Fehler in der
Berichterstattung

Schnellladen
am Rastplatz
Letzter Heller
Die Autobahn GmbH des

Bundes hat ihren nächsten
Deutschlandnetz-Schnellla-
depark für Elektrofahrzeuge
an der A33 zwischen den Ab-
fahrtenBorchenundEtteln in
Betrieb genommen.Die Lade-
stationen sind auf den Park-
plätzen Letzter Heller-Ost
und -West. Auf denA33-Rast-
anlagen können Elektrofahr-
zeuge nun schnellgeladen
werden. Die Ladeparks sind
mitmoderner Technik ausge-
stattet und bietet zwei Säulen
mit je zwei CCS-Anschlüssen.
Jeder Anschluss stellt bis zu

400 kW zur Verfügung. Rech-
nerisch reicht das, um einen
Mittelklassewagen binnen
zehn Minuten mit Strom für
300 bis 500 Kilometer (je
nach Verbrauch) zu laden.
Die Zukunftsfähigkeit des La-
deparks ist damit gesichert,
teilt das BMV mit. Teilen sich
zwei Fahrzeuge eine Säule,
kann jedes von ihnen immer
noch mit mindestens 200 kW
geladenwerden.

Der neue Fürstenberger Schützenkönig Nico Henneken mit mit seiner
Freundin und neuen Schützenkönigin Susanna Boota. Foto: Carina Haiduck

In der Juni-Ausgabe gab
es bei der Berichterstat-
tung zum Schützenfest
in Fürstenberg leider
zwei redaktionelle Feh-
ler. Zum einen gab es
einen Schreibfehler, zum
anderenwurde ein Foto
vergessen.Wir bitten dies
zu entschuldigen.

Gabi und Adolf Mühlenbein regier-
ten vor 40 Jahren in Fürstenberg.

Theo und Ursula Hesse regierten
vor 50 Jahren.

BEDACHUNGEN

ZIMMEREI + HOLZBAU

ENERGETISCHE
GEBÄUDESANIERUNG

Borchen
Tel. 05251-1422241

info@holz-striewe.de
www.holz-striewe.de

holzbau.striewe

Dach- und Holzbau GmbH

Dachsanierungen Dacheindeckungen Häuser in Holzrahmenbauweise

Holzhäuser in Holzrahmenbau von Ihrem Zimmerermeister
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Grußwort von Oberst Sebastian Mester

„Tradition und Gemeinschaft“
Liebes Königspaar, ver-

ehrte Jubelmajestäten, lie-
ber Jungschützenkönig, lie-
be Vereinsmitglieder, liebe
Kinder sowie allen Bleiwä-
scherinnen und Bleiwä-
scher, liebe Gäste aus nah
und fern.

Hiermit lade ich euch alle
herzlich zu unserem diesjäh-
rigen Schützenfest des Hei-
matschutzvereinsBleiwäsche
ein, welches wir vom 25. bis
zum 27. Juli feiern.
Tradition und Gemein-

schaft – das sind die Werte,
die unser Bleiwäscher Schüt-
zenwesen seit Generationen
prägen und die auch in die-
sem Jahr wieder spürbar
werden. Mit der Erneuerung
des Hallenbodens blickenwir
auf eine bereits ereignisrei-
che erste Jahreshälfte zurück
welche von Zusammenhalt,
Engagement und echter
Schützenleidenschaft geprägt
war. Dafür gebührt jedem
einzelnen Helfer mein herzli-
cher Dank.
Frei nach dem Motto erst

die Arbeit, dann das Vergnü-
gen könnenwir nunmit euch
allen unser Schützenfest zu
feiern. Der Vogelträger Robin
Wende freut sich schon da-
rauf, den ersteigerten Schüt-
zenadler beim Umzug durch
das Dorf zu präsentieren.
Mit Friedhelm Sprenger

dürfen wir einen 60-jährigen
Jubelkönig in unserer Mitte
begrüßen. Sein Regent-
schaftsjahr 1966/1967 feierte
ermit seiner damaligenKöni-
gin Renate Feldmann, welche
aber leider bereits verstorbe-
nen ist. Ich freue mich sehr,
ihn am Samstagabend in den
Kreisen seiner Freunde und
Wegbegleiter ehren zu dür-
fen.
Bedauerlicherweise sind

unser 50-jähriges Jubelkö-
nigspaar Fritz und Anna Völl-
mecke sowie auchdas 25-jäh-

rige Jubelkönigspaar Heinz
und Inge Cyraneck ebenfalls
bereits verstorben.
Ein weiteres 60-jährigen

Jubiläum feiern wir in die-
sem Jahr aber mit unseren
Freunden vom Tambour-
corps Fürstenberg. Sie beglei-
ten uns bereits seit 60 Jahren
bei unseren Schützenfesten.
Das ist ein Grund es mit euch
und euren Partnern am
Samstagabend ordentlich
krachen zu lassen.
Der Sonntag gehört ganz

unserem amtierenden Kö-
nigspaar Roman Fels und Re-
becca Otto sowie ihrem Hof-
staat. Roman ist dem Schüt-
zenwesen mit Herz und Seele
verbunden. Gemeinsam mit
seiner Königin Rebecca wird
er unser Fest würdevoll re-
präsentieren und sicherlich
zahlreiche Gäste aus der Re-
gionwillkommen heißen.
Besonders freue ich mich

auf den großen Festumzug
durchunserenOrt, dieKranz-
niederlegung am Ehrenmal,
das klangvolle Zusammen-
spiel unsererMusikvereine in
der Schützenhalle und die
stimmungsvolle Feier am
Abend. Möge dieser Sonntag
der krönende Höhepunkt Eu-

res Königsjahres werden.
Gleichzeitig neigt sich die

Regentschaft unseres Jung-
schützenkönigs Jonah Finger
demEnde.Duhastuns als Teil
des Offizierscorps durchs
Jahr begleitet und ordentlich
mit angepackt – dafür herzli-
chen Dank. Deinem Nachfol-
ger wünsche ich eine glückli-
cheHandund ein ruhigesAu-
ge beim Jungschützenvogel-
schießen am Sonntag.
Der Montag startet dann

mit unserem zünftigen
Schützenfrühstück mit Köni-
ginnenstammtisch bevor wir
mit Spannung das Vogel-
schießen erwarten. Allen Kö-
nigsanwärtern wünsche ich
ein scharfes Auge und eine
ruhige Hand.
Mein herzlicher Dank gilt

den Musikvereinen aus Blei-
wäsche und Hegensdorf so-
wie den Tambourcorps aus
Fürstenberg und Wewels-
burg, die unser Fest musika-
lisch begleiten undmitgestal-
ten. Ein freundlicher Gruß
gilt ebenso unserer Festbe-
wirtung und den Schaustel-
lern.
Beflaggen Sie bitte Ihre

Häuser an allen drei Festta-
genmit der Vereinsfahne und
tragenSie sodas Schützenfest
sichtbar in unseren Ort hi-
nein.
Ein besonderer Gruß mei-

nerseits gilt allen, die aus ge-
sundheitlichen oder altersbe-
dingten Gründen nicht per-
sönlich dabei sein können –
ihr seid in Gedanken stets bei
uns.
Freuen wir uns gemeinsam

auf unser Schützenfest und
feiernwir es in denGrundsät-
zen, die uns verbinden:
„Glaube, Sitte, Heimat.“

Mit freundlichem Schüt-
zengruß für den gesamten
Vorstand
Euer Oberst
SebastianMester

Das Festprogramm

Mitgliedsjubilare
im Jahr 2026

25 Jahre: Matthias Be-
cker, Christoph Berlinger,
Dennis Fölling, Josef Gröh-
ne, Sebastian Mester und
Andreas Schmiedel
50 Jahre: Karl-Heinz Jür-

gens und Bernold Klimeck
60 Jahre: Paul Klück-

mann,Meinolf Nacke , Josef
Nacke, Peter Stachowiak
und Peter Vanck
70 Jahre: Manfred Plan-

ken

Oberst Sebastian Mester. Foto: Hei-
matschutzverein BleiwäscheDas amtierende Königspaar Roman Fels und Rebecca Otto.

Samstag, 25. Juli
14.30 Uhr: Ständchen spie-
len
17 Uhr: Antreten am
„Schlosshotel Sophia“ Ab-
holen des Jubelkönigs und
des Vogelträgers Robin
Wende
18 Uhr: Schützenmesse,
anschl. Antreten an der Be-
gegnungsstätte zumGro-
ßen Zapfenstreich vor dem
Ehrenmal, anschl. Ehrung
des Jubelkönigs in der
Schützenhalle
20.30 Uhr: Festball mit der
Tanzmusik desMusikver-
eins Hegensdorf
Sonntag, 26. Juli
14 Uhr: Antreten auf dem
Dorfplatzmit dem Jung-
schützenkönig Jonah Fin-
ger, danach Abholen der
Fahnen, des Oberst und des
Königspaares Roman Fels
und Rebecca Otto
anschl. großer Festumzug
durch denOrt
15 Uhr: Gefallenenehrung
vor dem Ehrenmal
15.30 Uhr: Ehrung der
Schützenjubilare in der

Schützenhalle, anschl. Kö-
nigstanz
17.30 Uhr: Kindertanz
18 Uhr: Jungschützen-Vo-
gelschießen der Jahrgänge
2006-2010 an der Vogel-
stange
19.30 Uhr: Proklamation
des neuen Jungschützen-
königs
20 Uhr: Großer Festball mit
DJ Käpt´n Käse
Montag, 27. Juli
9 Uhr: Antreten auf dem
Dorfplatz, Festzug zur
Schützenhalle, anschl. ge-
meinsames Schützenfrüh-
stückmit Königinnen-
stammtisch
11 Uhr: Vogelschießenmit
anschließender Proklama-
tion des neuen Schützen-
königspaares
15 Uhr: Abmarsch von der
Halle
18.30 Uhr: Antreten zum
Festzugmit demneuen Kö-
nigspaar
20 Uhr: Schützenball mit
Tanzmusik desMusikver-
eins Hegensdorf
Eintritt an allen Tagen frei

25 Jahre: Heinz (†) & Inge Cyraneck
(†) 2001 - 2002

50 Jahre: Fritz (†) & Anna Völlmecke
(†) 1976 - 1977

60 Jahre: Friedhelm Sprenger & Re-
nate Feldmann (†) 1966 -1967

70 Jahre: Johannes (†) & Gerda Lau-
sen (†) 1956
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Die FSV BadWünnenberg-Leiberg
veranstaltet 4. Blome Bäder-Cup
Vom22. bis 25. Juli verwan-

delt sich der SportparkAftetal
in Leiberg wieder in eine ech-
te Fußballbühne: Beim4. Blo-
me Bäder Cup treffen sechs
spannende Teams aus der Re-
gion aufeinander und sorgen
für sportliche Spannung so-
wie beste Atmosphäre rund
umdas Turnier.
Das beliebte Sommertur-

nierwurde2022 ins Lebenge-
rufen, um das sportliche Mit-
einander wieder stärker zu
beleben. Inzwischen ist es
fest im regionalen Fußballka-
lender verankert. Mit dabei
sind in diesem Jahr der FSV
Bad Wünnenberg-Leiberg,
die SG Oberes Almetal 23, SF
Oesterholz-Kohlstädt, der SV
Brilon, SCV Neuenbeken so-
wie die SG Haaren/Helmern.
„Besonders freuen wir uns,
erneut Teams aus der nähe-
ren Umgebung begrüßen zu
dürfen“, so das Orga-Team.

Vom 22. bis 25. Juli im Sportpark Aftetal

Die Vorrundenspiele begin-
nen am Mittwoch, 22. Juli,
und Donnerstag, 23. Juli, je-
weils um 18:15 Uhr.
AmMittwoch, 22. Juli, treffen
die FSV Bad Wünnenberg-
Leiberg, die SG Oberes Alme-
tal 23 und die SF Oesterholz-

Kohlstädt aufeinander.
AmDonnerstag, 23. Juli, spie-
len der SV Brilon, die SG Haa-
ren/Helmern und der SCV
Neuenbeken gegeneinander.
Am Freitag, 24. Juli, wird das
Rahmenprogramm erweitert:
Ab 17:30 Uhr steht ein Ü32-

Turnier auf dem Programm,
außerdem wird eine Wal-
king-Football-Spielrunde an-
geboten.
Der Finaltag am Samstag,

25. Juli, startet bereits um
9:30 Uhr mit einem D-Junio-
ren-Turnier. Ab 15 Uhr steigt
dann das große Finale um
denTitel beim4. BlomeBäder
Cup.
Auch abseits des Platzes ist

für beste Bedingungen ge-
sorgt: Neben frisch gezapftem
Bier und der klassischen
Mantaplatte mit Pommes
und Bratwurst erwartet die
Gäste am Finaltag ein Ku-
chenbuffet. Organisiert wird
das Turnier von der FSV Bad
Wünnenberg-Leiberg ge-
meinsam mit der Blome Bä-
der GmbH. Fußballfans, Fa-
milien und alle, die Lust auf
ehrlichen Amateursport mit
Atmosphäre haben, sind
herzlich eingeladen.

Sichtung bei
B-Juniorinnen
der FSV
Großer Erfolg für die B-Ju-

niorinnen der FSV Bad Wün-
nenberg-Leiberg: Nach dem
verdienten Gewinn der Fuß-
ball-Kreismeisterschaft lau-
fen die Vorbereitungen für
die bevorstehende Aufstiegs-
runde bereits auf Hochtou-
ren.
Um das Team der FSV Bad

Wünnenberg-Leiberg sport-
lich zu verstärken, bietet der
Verein ab sofort ein offenes
Sichtungstraining an.
Ambitionierte Fußballerin-

nen der Jahrgänge 2010, 2011
und 2012, die Lust auf ein tol-
les Team und leistungsorien-
tierten Fußball haben, kön-
nen bis zu den Sommerferien
immer donnerstags in Lei-
berg reinschnuppern.
Eine Voranmeldung ist für

das Sichtungstraining erfor-
derlich. Weitere Informatio-
nen zu denUhrzeiten und zur
Anmeldung gibt es telefo-
nisch unter der Handynum-
mer 0174/9175886

Freuen sich auf den 4. Blome-Bäder-Cup im Juli im Leiberger Sportpark
Aftetal (von links): Felix Schmidt, Vorstand der FSV, Nils Blome, Ge-
schäftsführer der Blome GmbH & Co. KG, und Lukas Ebbers vom Orga-
Team der FSV. Foto: FSC Bad Wünnenberg/Leiberg
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Beim alljährlichen Sint-
feld-Karpke-Cup haben
die B-Juniorinnen den
umjubelten Heimsieg
geholt. Seite 20

Fürstenberg

Gala-Abende, Weiber-
fastnacht und Rosen-
montag: Die Narren ha-
ben ausgelassen gefei-
ert. Seiten 16-19

BadWünnenberg

Der Bewegungspass
2025 startet im März
mit einer Rekordbeteili-
gung: 5400 Kinder neh-
men teil. Seite 12

BadWünnenberg

Für das neue Aatalhaus
ist der symbolische ers-
te Spatenstich erfolgt.
Es wird erweitert und
modernisiert. Seite 4

BadWünnenberg

BOTE
Sintfeld

Jeckes Treiben
im Sintfeld
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Reinhard Dreker regiertin Haaren mit seinerFrau Doris. Das Schüt-zenfest wird vom 5. bis7. Juli gefeiert. Seite 13

HaarenDer Löschzug Fürsten-berg ist mit einem mo-dernen Tanklöschfahr-zeug bestens für Einsät-ze gerüstet. Seite 12

Fürstenberg
Die offene Kinder- undJugendarbeit der Stadtbietet wieder ein drei-wöchiges Ferienpro-gramman. Seite 6

BadWünnenberg
Das Aatalstadion ist absofort wieder freigege-ben. Entstanden ist einSportpark für alle Gene-rationen. Seite 4

BadWünnenberg

BOTE
Sintfeld

Sommer-Pool-Party am11. Juli imWaldschwimmbad
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Franz Klute aus Haaren
wird von Landrat Chris-
toph Rüther mit dem
Ehrenamtspreis 2024
ausgezeichnet. Seite 10

Haaren

Mit einer Familienwan-
derung wird am 1. Mai
das neue Hörmuseum
zum Bleiwäscher Berg-
bau eröffnet. Seite 9

Bleiwäsche

Vor dem Haus Mittel-
straße 12 werden zum
Gedenken an die Fami-
lie Aronstein Stolper-
steine verlegt. Seite 7

BadWünnenberg

Das Kneippheilbad ver-
zeichnet 2024 mehr als
100.000 Übernachtun-
gen, ein Plus von 10,4
Prozent.

Seite 4

BadWünnenberg

BOTE
Sintfeld

Neue Attraktion im Niederseilgarten

Hier liegt unser Stadtmagazin für Sie aus!
BadWünnenberg
Aatalklinik In den Erlen 22
Touristik KuGA Im Aatal 1
Spankenhof (Bürgerbüro) Leiberger Str. 10
Volksbank Büren-Salzkotten Im Aatal 2
Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter Mittelstr. 19
Aatal - Apotheke Mittelstr. 33
Tankstelle Bonefeld Mittelstr. 47
Bäckerei Linnenweber Burgstr. 19
Bäckerei Linnenweber Rosenstr. 20
Bonefeld Mittelstraße 6
Waldschwimmbad In den Erlen 31
Parkhotel Hegers Hoppenberg 2
Malerfachgeschäft Jürgens Heuweg 24
Tannenhof Tannenweg 14
Praxis am Kurgarten Grabenstr. 5
Zahnarztpraxis Dr. Henneken Mittelstr. 22
Kindergarten Rasselbande Am Sportplatz 13
Kindergarten kleine Rasselbande Auf dem Rügge 9
Kindergarten Schöne Aussicht Schöne Aussicht 2
Optik Kemmerling Mittelstr. 23
Modehaus Bernard Mittelstr. 18
muy bien Heuweg 1
Raiffeisen Markt Zinsdorfer Weg 26
Bonnie und Kleid Mittelstr. 8b
Rewe Dicke Leiberger Str. 10
Olive Leiberger Str. 12
Wein am Kump Burgstraße 16

Wöhler Technik GmbH Wöhler-Platz 1
Mann & Mode Iserkuhle 3
Fürstenberg
Frischmarkt Forstenburgstr. 7
Textilhaus Hillebrand (Poststelle) Pickelstr. / Forsten-

burgstr. 9
Sintfeld - Apotheke Hethy Forstenburgstr. 14
Autohaus Sinemus Haarener Str. 3
Stadtverwaltung Rathaus Poststr. 15
Zahnarztpraxis Klinken Wiese Klinken Wiese 5
Arztpraxis Dr. Franz Poststr. 18
Rappelkiste Am Schloßpark 12
Kindergarten Lummerland Clemens-August-Weg 4
Haaren
Imbiss Klute Paderborner Str. 6
Gaststätte Erftemeier Fürstenberger Str. 13
Ärztehaus Adam-Opel-Str. 10
Zahnarztpraxis zahngut Kirchweg 8 d
Nahkauf Wewelsburger Str. 9
Kindergarten Sterntaler Hinter den Zäunen 50
Kindergarten Zauberland Wewelsburger Str. 18
Volksbank Büren-Salzkotten Paderborner Str. 9
Helmern
Kindergarten Sternschnuppe Apolloniastr. 5
Leiberg
Kindergarten Regenbogenland Hauptstr. 36
Getränkemarkt Leiberg Dechant-Jürgen-Str. 1
Landgasthof Kaiser Hauptstr. 42

Gaststätte Stratmann Aftetal 12
Bäckerei Kaiser Hauptstr. 36
Essentho
Kita Grabenstrolche Im Graben 7
Meerhof
Frische Markt Dreswinkel 2
Bleiwäsche
Schloßhotel Sophia Roter Landweg 3
Kindergarten Zwergentreff An der Kirche 41
Kindergarten Zwergentreff
Waldgruppe Zur Glashütte 3



Wann war eigentlich mal
wieder richtig Sommer?
Diesen Gedanken hatten
wohl viele von uns in den
vergangenen Monaten.
Kühles Regenwetter schien
kein Ende zu nehmen und
plötzlich drehte das Wetter
auf Sommermodus. Über
Nacht heißt es: raus aus
dem Wintermantel, rein in
die Flipflops.
Auch unsere Gärten kom-
men bei diesen Tempera-
tursprüngen kaum hinter-
her. Gestern noch eine nas-
se Pfütze, heute schon eine
schwüle Hitzehölle. Doch
ein Garten muss kein Back-
ofen sein. Mit ein paar ein-
fachen Tricks lässt er sich in
eine angenehm kühle Oase
verwandeln.
Tipp 1: Pflanzt Bäume und
Sträucher – Bäume und
Sträucher sind die beste na-
türliche Klimaanlage für
den Garten. Anders als Son-
nenschirme oder Markisen
spenden sie nicht nur
Schatten, sondern erzeugen
über ihre Blätter auch Ver-
dunstungskühle. Dadurch
sinkt die Temperatur spür-
bar. Geeignete heimische
Arten sind beispielsweise
die Gewöhnliche Felsenbir-
ne (Amelanchier ovalis),
die Salweide (Salix caprea),
der Schwarze Holunder
(Sambucus nigra) oder der
Rote Hartriegel (Cornus
sanguinea). Sie kommen
mit unserem Klima bestens
zurecht und bieten gleich-
zeitig Nahrung und Lebens-
raum für zahlreiche Tiere.
Tipp2: Lasst denBodennie-
mals nackt – Offene Erde
heizt sich schnell auf und
verliert viel Feuchtigkeit.
Deshalb sollte der Boden
möglichst immer bedeckt
sein. Wer noch keine ge-
schlossene Pflanzendecke
hat, kann vorübergehend
mulchen. Das Schöne da-
ran: Fast alles, was im Gar-
ten anfällt, eignet sich da-
für. Rasenschnitt, gehäck-
selter Strauchschnitt oder
abgeschnittene Blätter
schützen den Boden vor
Sonne und Austrocknung.
Tipp3:MehrGrün,weniger
Stein – Pflanzen, Pflanzen,
Pflanzen. Sie sorgen durch
Verdunstung für natürliche

Kühlung und verbessern
das Mikroklima im Garten.
Versiegelte Flächen, Terras-
sen und breite Wege hin-
gegen speichern Wärme
und geben sie bis in die
Nacht wieder ab. Deshalb
gilt: Wo immer möglich,
Beete vergrößern und ver-
siegelte Flächen reduzieren.
Mut zum Dschungel-Fee-
ling zahlt sich an heißen
Sommertagen aus.
Tipp 4: In Stockwerken
denken –Wer schon einmal
an einem heißen Sommer-
tag durch einen Wald spa-
ziert ist, kennt den Unter-
schied.Dort ist es oftmehre-
re Grad kühler als auf einer
freien Fläche. Das liegt am
Aufbau des Waldes. Ganz
oben wachsen die Baum-
kronen, darunter die
Strauchschicht und am Bo-
den die Krautschicht mit
Stauden, Bodendeckern
und Frühblühern. Diese
verschiedenen „Stockwer-
ke“ beschatten sich gegen-
seitig und sorgen für ein
ausgeglichenes Mikrokli-
ma. Warum also nicht ein
Stück Wald in den eigenen
Garten holen?
Tipp 5: Wasser bringt Erfri-
schung – Mein letzter Tipp:
Holt euch Wasser in den
Garten. Ob Gartenteich,
Sumpfbeet oder einfach
eine bepflanzte Wanne mit
Wasser – jede Wasserfläche
sorgt für zusätzliche Ver-
dunstung und damit für
Kühlung. Ganz nebenbei
profitieren auch Vögel, Li-
bellen und viele andere
Gartentiere davon. Und kei-
ne Sorge wegen der Mü-
cken: Wo Wasser ist, kom-
men meist auch ihre natür-
lichen Gegenspieler. Wer
zusätzlich Fledermäusen
Unterschlupf bietet, muss
sich um summende Plage-
geister deutlichwenigerGe-
dankenmachen.
Wie sorgt ihr fürAbkühlung
im Garten? Schreibt es mir
gerne bei Instagram. Ich
wünsche euch einen coolen
Sommer! Eure Caro
Infos zunaturnaherGarten-
gestaltung und mehr:
www.wuennenberg-bue-
ren.de oder Instagram
@badwuennenberg.bue-
ren.

Wenn der Sommer brennt:
Fünf Tipps für kühlen Garten

Sie fragen,
der Zweckverband antwortet
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Kräuterwanderungen in Bad Wünnenberg

Heilpflanzen entdecken
und verarbeiten

Die Natur hält eine Vielzahl
wertvoller Kräuter bereit, die
sowohl in der Hausapotheke
als auch in der Küche vielsei-
tig eingesetzt werden kön-
nen. Im Rahmen des Projekts
„DorfZukunft.Pflanzen“ lädt
die Bad Wünnenberg Touris-
tikGmbH imSommer zu zwei
Kräuterwanderungen ein, bei
denen Interessierte heimi-
sche Wildkräuter kennenler-
nen, sammeln und direkt
weiterverarbeiten können.
Den Auftakt bildet die

Kräuterwanderung „Som-
merkräuter“ amSamstag, den
11. Juli, um 14 Uhr. ImMittel-
punkt stehen Kräuter für die
Hautpflege und die natürli-
che Hausapotheke. Die Teil-

nehmenden erfahren Wis-
senswertes über die Erken-
nung, Sammlung und Ver-
arbeitung ausgewählter
Pflanzen und erhalten prakti-
sche Tipps für deren Anwen-
dung.
Bei der zweiten Veranstal-

tung, der Kräuterwanderung
„Kräuterküche“, am Samstag,
8. August, ebenfalls um 14,
dreht sichallesumdiekulina-
rische Nutzung von Wild-
kräutern. Gemeinsam
werden Kräuter gesammelt
und anschließend zur Her-
stellung von Kräuterweinen
und Likören verwendet.
Der Treffpunkt der beiden

Wanderungen wird den Teil-
nehmenden kurzfristig be-

kannt gegeben.
Für beide Kräuterwande-

rungen sollten die Teilneh-
menden ein Körbchen oder
eine Tasche zum Sammeln,
ein Brettchen, ein Messer so-
wie einen Notizblock mit-
bringen. Ein informatives
Handout ergänzt die Erläute-
rungen während der circa
zweistündigenWanderung.
Die Teilnahme ist kosten-

frei, um vorherige Anmel-
dung wird gebeten. Interes-
sierte können sich online auf
www.bad-wuennenberg.de
über den Veranstaltungska-
lender oder telefonisch unter
02953/99880 anmelden und
weitere Informationen erhal-
ten.

After-Work-Radtour durch das
Almetal nach Ringelstein
Nach Feierabend noch ein-

mal aktiv die Natur genießen:
Die Bad Wünnenberg Touris-
tik GmbH lädt am Dienstag,
den 21. Juli 2026, zu einer ge-
führten After-Work-Radtour
durchdasmalerischeAlmetal
nach Ringelstein ein. Start ist
um 17 Uhr an der Konzert-
muschel im Kurpark Bad
Wünnenberg.
Die rund 35 Kilometer lan-

ge Tour führt die Teilnehmer
zunächst über den histori-
schen Pestfriedhof und an-
schließend durch das idylli-
scheAlmetal inRichtungRin-
gelstein. Auf gut ausgebauten
Schotterwegen und ruhigen
Nebenstraßen erleben die

Radfahrer die reizvolle Land-
schaft des Ringelsteiner Wal-
des.
Nach einemkurzen Aufent-

halt in Ringelstein geht es ge-
meinsam zurück nach Bad
Wünnenberg. Die Strecke ist
besonders für E-Bike-Fahrer
sowie geübte Radfahrer ge-
eignet. Die Tour dauert etwa
drei Stunden und verbindet
sportliche Aktivität mit ein-
drucksvollen Naturerlebnis-
sen.
Die Veranstalter empfeh-

len, ausreichend Wasser so-
wie eine kleine Rucksackver-
pflegung mitzubringen, um
die Tour entspannt genießen
zu können.

Die Teilnahme ist kosten-
frei, um vorherige Anmel-
dung bis zum 20. Juli um 17
Uhr wird gebeten, um eine
optimale Organisation ge-
währleisten zu können. Inte-
ressierte können sich online
auf www.bad-wuennen-
berg.de über den Veranstal-
tungskalender oder telefo-
nisch unter 02953/99880 an-
melden undweitere Informa-
tionen erhalten.
Tipp: Sie habenkeinE-Bike,

möchten aber trotzdem an
der tollen Tour teilnehmen?
Kein Problem! Bei der Bad
Wünnenberg Touristik
GmbH stehen zwei E-Bikes
zumVerleih zur Verfügung.

In diesem Sommer werden noch zwei Kräuterwanderungen angeboten. Foto: Moni Heinemeier
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Entdeckungstour am 1. August

Familienabenteuer im Aatal:
Tierisch viel los imWald
Sommerferien vor der

Haustür erleben:Warumweit
verreisen, wenn spannende
Abenteuer direkt in Bad
Wünnenberg warten? Das
Naturerlebnis Aatal wird am
Samstag, den 1. August 2026,
zur Kulisse für eine erlebnis-
reiche Familienwanderung
der Bad Wünnenberg Touris-
tik GmbH.
Um 14.30 Uhr startet die

rund drei Kilometer lange
Entdeckungstour am Park-
platz am Mohnberg. An ver-
schiedenen Tierstationen
können die kleinen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer
Stempel sammeln und dabei
spielerisch die Natur erkun-
den. Wer alle Stationen er-
folgreich meistert, darf sich
am Ende auf einen kleinen
Schatz freuen.
Die Wanderung bietet jede

Menge Spaß, Bewegung und
gemeinsame Familienzeit in
der schönen Natur des Aatals.
Nach der Tour besteht bei
einem gemütlichen Ausklang
die Möglichkeit, den Nach-
mittag gemeinsam ausklin-
gen zu lassen.
Empfohlen werden festes

Schuhwerk, wetterangepass-
te Kleidung sowie ein Ruck-
sack mit Getränken und klei-
nen Snacks. Die Wanderung
ist für Kinder ab drei Jahren
geeignet, jedoch nicht kin-
derwagentauglich.

Die Teilnahme an dieser
Wanderung ist kostenfrei, um
vorherige Anmeldung bis
zum 31. Juli um 17 Uhr wird
gebeten. Bitte bei der Anmel-

dung NUR die Kinder als Teil-
nehmer eintragen. Interes-
sierte können sich online auf
www.bad-wuennenberg.de
über den Veranstaltungska-

lender oder telefonisch unter
02953/99880 anmelden und
weitere Informationen erhal-
ten.
Das Teamder BadWünnen-

berg Touristik GmbH ist sich
einig: Im Naturerlebnis Aatal
lassen sich die Sommerferien
Zuhause doch sehr gut aus-
halten!

Naturgenuss und Geschichte
erleben

Wenn die Abendsonne die
Landschaft rund um Bad
Wünnenberg in warmes
Licht taucht, lädt die Bad
Wünnenberg Touristik
GmbH zu einer besonderen
Feierabendwanderung ein.
Am Samstag, 1. August, um
17Uhr ein geht es gemeinsam
mit dem ortskundigen Wan-
derführer auf eine abwechs-
lungsreiche Tour durch die
reizvolleNaturdesAatals und
über die Höhenzüge rund um
BadWünnenberg.
Die Strecke führt über aus-

gewählte Wege und bietet in-
teressante Einblicke in die
Landschaft der Region. Die

Feierabendwanderung mit Mühlenbesichtigung

rund 6 bis 8 Kilometer lange
Wanderung startet am KuGA,
Im Aatal 1, in Bad Wünnen-
berg und die Gehzeit beträgt
etwa zwei Stunden.
Ein besonderer Höhepunkt

erwartet die Teilnehmerin-
nenund Teilnehmer amEnde
der Wanderung: die Besichti-
gung der historischen Grand-
mühle auf demHassel.
Die ehemalige Mühle er-

zählt von vergangenen Zeiten
und gewährt spannende Ein-
blicke in die regionale Müh-
lengeschichte. Zum gemütli-
chen Ausklang besteht an-
schließend die Möglichkeit,
bei einem Feierabendbier in

geselliger Runde den Tag Re-
vue passieren zu lassen. Ge-
tränke werden auf Selbstzah-
lerbasis angeboten.
Die Teilnahme an dieser

Wanderung ist kostenfrei, um
vorherige Anmeldung bis
zum 31. Juli um 17 Uhr wird
aber gebeten, um eine opti-
male Organisation gewähr-
leisten zu können.
Interessierte können sich

online auf der Website
www.bad-wuennenberg.de
über den Veranstaltungska-
lender oder telefonisch unter
02953/99880 anmelden und
weitere Informationen erhal-
ten.

Den Wald im Aatal mit den Augen, Ohren, Händen und Füßen entdecken. Foto: PATRICK GAWANDTKA

Wenn die Abendsonne die Landschaft rund um Bad Wünnenberg in war-
mes Licht taucht, lädt die Bad Wünnenberg Touristik GmbH zu einer be-
sonderen Feierabendwanderung mit Mühlenbesichtigung ein. Foto: Bad-
Wuennenberg-Touristik-GmbH_Franziska Greifenhagen



JETZT ENTDECKEN
UNSERE HYUNDAI MODELLE BEI UNS VOR ORT

Paderborn
Automobile Hillebrand GmbH & Co. KG
Frankfurter Weg 42 33106 Paderborn
Tel.: 0 52 51 / 390 678 0
info@automobile-hillebrand.de

Bad Wünnenberg
Automobile Hillebrand GmbH & Co. KG
Zindorfer Weg 8 33181 Bad Wünnenberg
Tel.: 0 29 53 / 965 99 0
info@automobile-hillebrand.de


